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Stadtteil-Magazin des Bürgervereins

Ein Foto aus der gleichen Postition wie vor 40 Jahren.
Damals kamen die Störche zurück nach Betzenhausen,
und sie sind glücklicherweise geblieben.



Ab sofort! Jeden Mittwoch Lauftreff im Seepark!! 
Treffpunkt Sommerzeit: 19:00 Uhr Am Eingang Seepark Stadion/ Winterzeit vor der Wenzingerhalle
Alle die Freude an Bewegung haben und einmal hinein „Schnuppern“ möchten sind willkommen!!
Leitung: Joachim Stepan, seit 28 Jahren Marathonläufer, Bergläufer, Ultramarathonläufer. Weitere Infos im Geschäft. 
Wir freuen uns auf Sie! Ihr Sport2000 Drescher Running-Outdoor Team

HERMANN MÜLLER
Inh. Martin Wolf
Spittelackerstr. 4
79110 Freiburg

Wir beraten Sie als Fachbetrieb seit über 50 Jahren

• Sanitäre Installationen
• Gasheizungen
• Baublechnerei
• Solaranlagen

Telefon
(0761) 8 28 35

REGIO Pflegedienst Breisgau GmbH 
Hofackerstr. 92 | 79110 Freiburg | Telefon 0761 / 59 29 00  
www.regio-pflegedienst-breisgau.de

Bei uns kommen professio-
nelle Pflege und persönliche 
Assistenz aus einer Hand – 
für eine Rundum-Betreuung, 
die auf Ihre individuellen 
Bedürfnisse zugeschnitten ist.
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Vertrauen Schenken – Lebensqualität erhalten

Gerhart-Hauptmann-Str. 1, Im Seepark · 79110 Freiburg · 0761-80 69 55
Mo-Sa 11.30-24.00 Uhr · So & Feiertag 10.00-24.00 Uhr · www.lago.de

cafe · restaurant · seeterrasse

Lago Anzeige_1_ 92x50 mm.qxp  08.03.2012  11:22  Seite 1

w w w . f b - h o e r s y s t e m e . d e

     
     

FREIBURG City Am Predigertor 1 Tel.: 0761 - 20 21 077
FREIBURG West Hofackerstraße 95 Tel.: 0761 - 80 98 170

WIR SIND IMMER IN IHRER NÄHE:

(Eingang Sundgauallee)

Sonnenschutztechnik
• ROLLLÄDEN
• JALOUSIEN
• MARKISEN
• GARAGENTORE
• TERRASSENDÄCHER

• BERATUNG

• PLANUNG

• VERKAUF

• MONTAGE

Abrichstr. 8 • 79108 Freiburg

Tel. 0761 - 13 20 54

www.mathis-sonnenschutz.de | info@mathis-sonnenschutz.de
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Liebe Leserinnen und Leser,
Viele haben sich zu Beginn des Jah-
res auf die Umsetzung ihrer Jahres-
pläne gefreut. Ein winziges Virus 
hat jedoch viele Pläne gestoppt. 
Der Bürgerverein konnte die Mit-
gliederversammlung gerade noch 
abhalten, bevor der Lockdown 
kam. Konfrontiert, mit einer uns bis 
dato nicht vorstellbaren Situation, 
mit all ihren Vor- und Nachteilen. 
Wir wurden buchstäblich ausge-
bremst. 
Was sich in dieser Zeit sehr bewährt hat, war das in den letzten 
Jahren umgesetzte Zentrenaktivierungskonzept (ZAK). Fußläufig 
konnten sich die Menschen im Stadtteil mit allem Lebensnot-
wendigem versorgen. Der Einzelhändler-Bringdienst wurde von 
älteren Menschen sehr dankend angenommen. Dafür ein herzli-
ches Dankeschön an die Einzelhändler! 
Herr Pfarrer Koffler von der kath. Kirche schickte via Youtube 
tägl. Lieder ins Haus und die Live-Übertragungen der Gottes-
dienste wurden ebenfalls gerne gesehen. Er machte mit seinen 
Sendungen von unterschiedlichen Plätzen im Stadtteil, unseren 
Stadtteil weit über unsere Grenzen bekannt, ebenso wie die flei-
ßigen Störche auf der St. Thomas Kirche. Wir vom Bürgerverein 
konnten keine Vorstandssitzungen abhalten, was wir auch ein 
bisschen genossen. Die Zeit nutzten wir, um umzuorganisieren 
und zu sichten. So wurde die Herstellung und Verteilung des Bür-
gerblättles nach dem Wegzug von Cathrin Caspari in neue Hände 
gegeben.
Leider fiel auch der Tod unseres langjährigen ersten Vorsitzen-
den Rolf ABENDSCHEIN in diese Zeit.
Die nochmalige dichtere Bebauung des schönen OBERGRÜNS 
überraschte uns nach dem Wiedereinstieg.
Erfreulich ist, dass der Umbau des Betzenhauser Torplatzes noch 
in diesem Herbst beginnen soll.
Nach einem Ausfall des Stadtteil Magazins sind wir wieder da 
und der Vorstand freut sich über Rückmeldungen.

Beate Diezemann
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Ihre Werbeanzeige im Bürgerblättle:

Werbeagentur Klaus Faist, Tel. (07 61) 80 88 11 
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Störche St. Thomas Kirche
Es war ein erfolgreiches Jahr für unsere Störche auf dem Turm 
der St. Thomas Kirche. Schon früh hatte sich ein Storchenpaar 
eingefunden und um die Ostertage herum gab es dann vierfa-
chen Nachwuchs. Allerdings war eines der Storchenjungen etwas 
schwach und verstarb 
Anfang Mai. Also blie-
ben noch 3 Jungstör-
che übrig, die sich aber 
dann prächtig entwi-
ckelten und Ende Juni 
mit erfolgreichen Flug-
versuchen glänzten.

Der Bürgerverein küm-
mert sich seit Jahren 
um die Instandhaltung des Nestes auf der St. Thomas Kirche. Sie-
he weitere Infos auf unserer Homepage. 

Noch etwas zum Hintergrund: der Weißstorch (Adebar) stand 
lange Zeit auf der Liste bedrohter Tierarten und ist auch deshalb 
das Wappentier des NABU. Mitte der 70er Jahre gab es in Ba-
den-Württemberg nur noch 15 Weißstorch-Paare und davon kei-
nes mehr in unserer Region, denn der Bestand war seit Beginn 
der 1950er Jahre kontinuierlich zurückgegangen. Im Jahr 2002 
wurden dann aber schon wieder rund 200 Brutpaare gezählt, 
was etwa dem Stand der 1950er Jahre entsprach. Heute sind 
es im ganzen Land über 600 Brutpaare, davon allein ca. 100 im 
Breisgau. Zu dieser schönen Entwicklung hat auch das Nest auf 
dem Turm der St. Thomas Kirche seinen kleinen Beitrag geleistet.

Bei dieser Gelegenheit auch ein Blick auf weitere Nester im Be-
reich von Freiburg (Infos der Stadt 2020): in Freiburg gibt es ins-
gesamt 26 Nester, davon allein 15 auf dem Mundenhof. Dort wa-
ren in diesem Jahr alle Nester besetzt und es gab 33 Jungstörche.

Die Redaktion

Weltweite Zuschauer bei 
unserer Storchenkamera
Auch in anderer Hinsicht war es ein erfolgreiches Jahr: der Bür-
gerverein betreibt seit 2011 eine Kamera / WebCam am Nest 
auf der St. Thomas Kirche. Es ist übrigens eine von ganz wenigen 
WebCams direkt in Freiburg und in diesem Jahr gab es Zuschauer 
wie noch nie (dabei hat Corona sicher auch eine Rolle gespielt): 
zwischen Ostern und Ende Juni hatten wir jeden Tag über 500 Be-
sucher*innen; manchmal sogar über 800. Fast überraschend: nur 
etwa 20% davon kamen aus Umkreis Freiburg, der überwiegende 
Teil aus Regionen von Deutschland. Sogar etwa 15% aus ande-
ren Ländern der Erde (über 50 verschiedenen). Wie auch immer 
unsere Störche gefunden wurden: wir haben uns sehr darüber 
gefreut.

Im August geht unsere Kamera in den „Winterschlaf“; vermutlich 
ab Februar 2021 werden wir wieder online sein: dann hoffent-
lich mit gleichem Zulauf, aber ohne Corona-Effekt. Für die Über-
gangszeit gibt es auf unserer Homepage weiterhin Impressionen 
aus den letzten Jahren.

www.betzenhausen-bischofslinde.de/storchenkamera/

Die Redaktion

Bürgerverein
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Bebauung Obergrün
Die Badische Zeitung hatte in seiner Ausgabe vom 3. Juli 2020 
schon über die Entscheidungen von Bauausschuss und Gemein-
derat zu diesem Baugebiet geschrieben. Überschrift „Jetzt wird 
es etwas mehr“. Das wollen wir hier nicht alles wiederholen; in 
gebotener Kürze aber doch ein Überblick.

Die konkrete „Geschichte“ der Bauplanung begann im Jahr 2015 
als Aufstellungsbeschluss mit drei Entwurfsskizzen, auf denen 
20 bis 26 Reihenhäuser zu sehen waren. Dafür gab es allgemein 
auch Zustimmung. Im Jahr 2016 sprach sich der Bauausschuss 
für eine höhere städtebauliche Dichte aus, im Jahr 2018 dann 
zusätzlich für ein „autofreies Quartier“, was im Grunde gleichzu-
setzen ist mit dem Vorschlag, eine Tiefgarage vorzusehen. Beide 
Entscheidungen waren uns lange nicht bekannt. 

Im Juli 2019 dann eine Informationsveranstaltung organisiert 
vom Stadtplanungsamt mit Vorstellung eines neuen Entwurfs, 
der auf kleinerer Fläche jetzt 35 Reihenhäuser vorsah. Die Rück-
meldungen der Anlieger waren sehr kritisch und ließen sich in 
viele Punkten zurückführen auf die Dichte (dadurch z.B. gerin-
ge Abstände zu den unterschiedlichen Nachbarn) und die Tief-
garage (mit Einfahrt an problematischer Stelle, Müllentsorgung 
…). Bemerkenswert: von den politischen Vertretern aus dem 
Gemeinderat war nach unserer Kenntnis niemand anwesend. 
Verschiedene Anlieger haben nachfolgend auch noch schriftliche 
Stellungnahmen abgeben (auch der Bürgerverein). In Aussicht 
gestellt wurde ein überarbeiteter Entwurf, darauf verwies auch 
OB Horn bei seinem Besuch im Dezember („OB vor Ort“).

Dieser geänderte Entwurf wurde in einer Bauausschuss-Sitzung 
im Juni 2020 vorgestellt und war dann schon eine Überraschung:  
wer gehofft hatte, dass das Konzept vielleicht doch noch ein Zu-
rück zu den anfänglichen Ideen sein könnte, wurde enttäuscht. 
Die neuen Pläne würden laut Beschlussvorlage auch auf Einga-
ben der Anwohner eingehen (z.B. leicht zurückgezogene  und 
überdachte Tiefgarageneinfahrt, ein Privatweg, auf dem ein 
Durchgang „möglich sein könnte“ ...). An zentralen Punkten hat 
sich aber nichts verbessert, die Situation eher noch verschärft, 
denn der neue Entwurf besteht jetzt aus 43 Wohneinheiten, auf-
geteilt auf 26 Reihenhäuser und 3 größere Mehrfamilienhäuser. 
Dazu 55 Tiefgaragenplätze und 14 oberirdische Stellplätze. Ge-
förderten Wohnungsbau soll es auf 20% des Baulandes geben. 
Die Abstände zu den Nachbarn sind auch bei dieser Bebauung 
weiterhin gering.

Bild: Auszug aus Obergrün, Plan-Nr. 5-112, Überarbeitetes Konzept

Ihr Ansprechpartner für Ihre Werbung

im Bürgerblättle Betzenhausen-Bischofslinde

Der Bürgerverein hatte die Möglichkeit, im Bauausschuss Stel-
lung zu nehmen. Leider zeigte dort kaum jemand Verständnis für 
unsere Argumente: vielmehr entsprächen Dichte und Tiefgara-
ge nach Ansicht der Mitglieder im Ausschuss den heutigen Er-
fordernissen zur Wohnungssituation in Freiburg. Ende Juni hat 
dann auch der Gemeinderat dem Entwurf mehrheitlich bei nur 
2 Gegenstimmen und 7 Enthaltungen zugestimmt: lediglich Herr 
Winkler von Freiburg Lebenswert zeigte direkt Verständnis für 
die Argumente von unserer Seite und hat dies auch im Gemein-
derat vorgetragen. Seine zentralen Punkte sind im Amtsblatt vom 
3. Juli als Fraktionsbeitrag von Freiburg Lebenswert nachzulesen. 
Für diese Unterstützung möchten wir uns an dieser Stelle ganz 
herzlich bedanken!

Die politischen Gremien haben klar entschieden, bleibt also die 
Frage, wie es weiter geht, denn im Jahr 2021 soll das Planver-
fahren abgeschlossen sein. Einer der nächsten Schritte wird die 
Offenlage zum aktuellen Entwurf sein: vermutlich Anfang 2021; 
wir werden auch darauf hinweisen. Dann wären auch wieder Ein-
gaben von Bürger*innen möglich.

Die Redaktion
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Abschied von Rolf Abendschein
Abschied von Rolf 
Abendschein 1934 – 
2020

Der Bürgerverein Bet-
zenhausen-Bischofslin-
de trauert um seinen 
langjährigen Ersten 
Vorsitzenden und Eh-
renvorsitzenden Rolf 
Abendschein.

Für die bisher längste 
Zeit als erster Vorsitzender, nämlich 18 Jahre, war Rolf Abend-
schein im Bürgerverein für die Belange der Bürgerschaft in unse-
rem Stadtteil ehrenamtlich tätig.

Eine so lange Amtszeit als erster Vorsitzender ehrenamtlich zu 
bewältigen, gebührt unser aller Respekt. Während dieser langen 
Zeit als Vorsitzender hat Rolf Abendschein die Entwicklung des 
Stadtteils entscheidend mitgeprägt.

1934 in Stockach geboren, zog er mit seinen Eltern während des 
Krieges nach Bernau und später nach Hugstetten.

1964 zog Rolf Abendschein in unseren Stadtteil, wo er als einer 
der ersten im Stockmattenweg gemeinsam mit seiner Frau ein 
Haus baute.

Zwei Jahre nach seinem Zuzug in den im Aufbruch befindlichen 
Stadtteil Betzenhausen-Bischofslinde, wurde er 1966 Mitglied 
unseres Vereins bis zu seinem Tod. Rolf Abendschein hat durch 
seinen Beruf als gelernter Zimmermann, Dipl.-Ing. (FH) und Ar-
chitekt die besten Voraussetzungen mitgebracht, um den Bürger-
verein mit seinem Fachwissen zu unterstützen und zu leiten.

1987, ein Jahr nach der Landesgartenschau am Seepark, wurde 
er als Nachfolger von Herrn Willy Kapp als Erster Vorsitzender ge-
wählt. Rolf Abendschein war somit bereits sehr intensiv mit den 
Vorbereitungen und der Durchführung dieses stadtteilprägenden 
Großereignisses tätig.

In seine Amtszeit fielen viele große weitere Themen, wie der Bau 
des Bürgerhauses und dessen anschließender Verwendung. Der 
Auftakt zu den alljährlichen Seenachtsfesten, bei denen in den 
Anfangszeiten die angrenzenden Bürgervereine involviert waren 
und der Bau der Paduaallee mit seinem Einsatz für einen besse-
ren Lärmschutz. Während seiner Amtszeit wurde das Projekt für 
ein Jugendzentrum (= Chummy) und die Fusion der „Eintracht“ 
mit den „Sportfreunden“ initiiert und begleitet.

Durch seinen beruflichen Hintergrund verstand er es, bei der 
Stadtverwaltung die stadtteilbezogenen Themen zu unserem 
Wohl vorzubringen und deren Umsetzung zu betreiben. Auf-
grund seiner langjährigen Erfahrung und seiner hervorragenden 
Verbindungen war er auch in der Stadtverwaltung ein angesehe-
ner Gesprächspartner.

Es gibt nur noch wenige Vorstandsmitglieder, die gemeinsam mit 
Rolf Abendschein im Vorstand gearbeitet haben. Trotz allem ist 
uns „Neulingen“ der Name ROLF ABENDSCHEIN ein Begriff. Er hat 
den Bürgerverein und das Geschehen im Stadtteil während sei-
ner Amtszeit entscheidend mitgestaltet.

Nach Vollendung seines 70. Lebensjahres wollte Rolf Abend-
schein sich endgültig zur Ruhe setzten, weshalb er im Jahr 2005 
das Amt als langjähriger Erster Vorsitzender übergab. So lange es 
seine schwere Krankheit zuließ, hat er das Geschehen des Bür-
gervereins mitverfolgt und kam auch regelmäßig zu allen Veran-
staltungen des Vereins.

Der Bürgerverein Betzenhausen-Bischofslinde verliert mit Rolf 
Abendschein einen engagierten und sympathischen Ehrenvor-
sitzenden. Wir wünschen seiner Frau, seinen Kindern und den 
Angehörigen in dieser Zeit des Abschieds viel Kraft und Trost.

In großer Dankbarkeit werden wir ihm ein ehrendes Andenken 
bewahren.

Für den Vorstand des Bürgervereins Betzenhausen-Bischofslinde.

Beate Diezemann
Erste Vorsitzende 

Das Bürgerblättle vor 40 Jahren…
Schon in den letzten Ausgaben des Bürgerblättle haben wir in das Jahr 1980 zurückgeschaut.
Diesmal werfen wir einen kurzen Blick auf die Themen der Ausgaben Juli bis Sept.: 
Auf dem Titelbild der Juli Ausgabe findet man ein Bild von Störchen auf dem Turm der St. 
Thomas Kirche. Also absolut passend zu unserem heutigen Bericht an anderer Stelle. Bemer-
kenswert aber auch der Text dazu: „Nach vielen Jahren nisten wieder einmal Störche auf 
dem Betzenhauser Kirchturm. Hoffentlich fühlen sie sich auf dem Hock als „Ehrengäste“ und 
überstehen ihn, wie sie das Unwetter am 21. Juni überstanden haben.“ Gleichzeitig im Heft 
natürlich die Einladung zum jährlichen Hock, der von diversen Vereinen aus dem Stadtteil 
organisiert wurde (später auf dem Betzenhauser Torplatz).

In der Sept. Ausgabe dann der Bericht über den Hock, der gelungen und besonders gut be-
sucht war, aber leider nicht mit bestem Wetter gesegnet. Ob die Störche es ertragen haben, 
ist leider nicht dokumentiert. Aber dass es überhaupt in diesem Jahr Störche gab, war Initi-
al-Zündung für weitere Aktivitäten und letztendlich Basis für die erfolgreiche Rückkehr.

Auch bemerkenswert: der Sportpark Sonnland erhielt in diesem Jahr erstmalig einen Son-
derpreis beim Landeswettbewerb „Vorbildliche Campingplätze in der Landschaft“.

Wer mehr wissen möchte: diese Beitrags-Serie aus dem Bürgerblättle von 1980 ist zum 
Nachlesen auch auf unserer Homepage abgelegt.

Bürgerverein6



Bürgerblättle: in eigener Sache
Seit dem Jahr 2016 wurde das Layout zum Bürgerblättle von Ca-
thrin Caspari erstellt. Und nun ist sie aus privaten Gründen aus 
Freiburg weggezogen. Wir möchten uns auch auf diesem Wege 
nochmal ganz herzlich bedanken für die sehr gelungene Zusam-
menarbeit: dass unser Bürgerblättle in dieser Zeit immer pünkt-
lich erschienen ist und über die Jahre kontinuierlich weiter ent-
wickelt werden konnte, ist ganz klar auch ein großer Verdienst 
von ihr.

Aber jedes Ende ist auch ein neuer Anfang: mit dieser Ausgabe 
haben wir das Layout in die (noch jungen) Hände von Markus 
Hanser gelegt. Kleine Anpassungen im Layout sind vielleicht 
schon aufgefallen.

Des Weiteren haben wir auch die Verteilung des Bürgerblättle 
umgestellt, denn auch die beiden bisherigen Austräger wohnen 
inzwischen nicht mehr im Stadtteil. Zukünftig wird unser Stadt-
teilmaganzin parallel mit dem Stadtkurier verteilt über die Bezir-
ke Alt-Betzenhausen und Bischofslinde. Bitte geben Sie uns eine 
Rückmeldung, falls das Bürgerblättle nicht bei Ihnen angekom-
men ist.

Nebenbei: in der „Sparkasse“ und dem Geschäft „Alternative“ 
haben wir seit einiger Zeit jeweils ein kleines Depot für Selbst-
abholer.

Die Redaktion
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Vier Entwürfe für die Kugel
Die Gedanken sind frei – und studentische Entwürfe sowieso. 
Das zeigt eine sehr sehenswerte kleine Ausstellung, die gemein-
sam mit Prof. Harald Roser von der Hochschule für Technik (HfT) 
in Stuttgart konzipiert wurde und ab dem 3. August im Stadt-
teiltreff Betzenhausen-Bischofslinde zu sehen ist. Vier Architek-
turstudenten haben sich in den vergangenen Monaten überlegt, 
wie man die stillgelegte Freiburger Gaskugel als Planetarium und 
Ausstellungshaus umnutzen und baulich erweitern könnte. Das 
war das Thema ihrer Masterarbeit, mit der sie ihr fünfjähriges 
Architekturstudium abschließen.

Um Missverständnissen vorzubeugen: Ziel war nicht, eine Archi-
tektur für eine sanfte Nutzung des Industriedenkmals zu entwer-
fen, wie sie der Bürgerverein entwickelt hat (wir berichteten). 
Schon aus didaktischen Gründen heraus hat Prof. Harald Roser 
die Aufgabe beträchtlich erweitert: Ein Planetarium mit 200 Sitz-
plätzen und einer Sternwarte sollte geplant werden, ein Café, ein 
Bürotrakt sowie Seminar-, Technik- und Lagerräume, außerdem 
ein ausgedehnter Ausstellungsraum mit einer Fläche von 1.000 
m2. Es ist eine Aufgabenstellung, die es in sich hat und die zu vier 
unterschiedlichen Lösungen führte. Was allen gemeinsam ist: 
Alle vier Entwürfe lassen die Außenhaut des imposanten Indus-
triedenkmals weitgehend unangetastet, wollen einen Eindruck 
von der Dimension des Kugelbauches vermitteln und beziehen 
den umgebenden Park mit ein.

Wie eine größere Zwillingskugel
Julian Kessler setzt 
neben die Gaskugel 
ein Gewölbe, das 
flach aus dem Bo-
den ragt, als wäre 
dort eine zweite, viel 
größere Kugel ver-
graben. Entstanden 
ist ein weitläufiger 
Kuppelraum, der durch eine Aufzugsröhre mit der Gaskugel ver-
bunden ist. Ein anderer, direkter Zugang in die Gaskugel erfolgt 
von unten, von wo aus spiralförmig eine freihängende Treppe 
durch den freien Raum führt, begleitet von großen Projektio-
nen, die auf die Innenwände der Gaskugel geworfen werden. 
Der Kugelbauch beherbergt zudem eine kleinere, dritte Kugel, in 
der sich ein Veranstaltungsraum und das Planetarium befinden. 
Ganz oben ist auf einer frei hängenden Plattform die Sternwarte 
untergebracht.

Drei ineinandergreifende Ringe

Markus Kienzler legt 
drei ineinandergrei-
fende ringförmige 
Anbauten um den 
Fuß der Kugel, mit 
markanten Fassa-
den aus Stahl- und 
Glasbändern, die 
sich leicht schräg 
der Erde zuneigen. Der größte schiebt sich in leicht asymmetri-
scher Position direkt unter die Kugel, hier befindet sich der Aus-
stellungsbereich. Im zweiten, kleineren Ring sind die Büros- und 
Nebenräume untergebracht, im dritten das Café. Das Foyer liegt 
ebenerdig unter der Kugel, ein heller Raum, umschlossen von ei-

ner Glasmanschette. Im Inneren der Kugel ist ein Veranstaltungs-
raum vorgesehen. Darüber befindet sich das Planetarium, das 
von einem breiten Gang umfasst wird, von dem aus man einen 
freien Blick auf das Gewölbe hat.

Ein Zylinder um die Kugel
Lukas Tritschler hat ein zy-
lindrisches Außenskelett 
konstruiert, an dem sich 
Treppen um die Kugel he-
rum nach oben schrauben, 
hin und wieder den Blick 
durch Fenster ins Innere 
der Kugel ermöglichen und 
schließlich zu einem über 
der Kugel „schwebenden“ 
Panorama-Ring führen. Dort oben befinden sich eine Bar, die 
Sternwarte und ein exponierter Büroraum. Ebenerdig führen 
Treppen direkt in den Kugelbauch und zu den großen Ausstel-
lungsflächen, die sich als Galerien über vier Etagen erstrecken. 
Sie sind nach innen offen, so dass man über die Brüstung in den 
freien Raum blicken kann. Das Planetarium ist in der obersten 
Ebene untergebracht. Das ebenerdige Gartencafé öffnet sich 
zum Park und zur Dreisam hin.

Ein Treppenturm wie ein Schornstein
Ronny Alber hat der Gas-
kugel einen vertikalen 
und einen horizontalen 
Baukörper zur Seite ge-
stellt. Der schornstei-
nartig aufragende Auf-
zugsturm, der von einer 
Sternwarte bekrönt 
wird, betont den indus-
triellen Charakter des 
Bauwerks. In dem langgestreckten Gebäuderiegel sind die Büros 
und das Café, das über eine breite Fensterfront und einen Balkon 
verfügt. Unterhalb der Kugel erstreckt sich ein großer unterir-
discher Ausstellungsbereich. Auf diese Weise konnte die Kugel 
selbst weitgehend leer bleiben: Hier befinden sich das Planetari-
um und darüber eine Plattform, die den unverstellten Blick in das 
imposante Bauwerk freigibt. Den Fuß der Kugel umschließt eine 
Glasrotunde, die einen hellen Innenraum unter der Kugel schafft.

Der Architekturprofessor Harald Roser lebt schon über 40 Jahre 
in Freiburg. „Ich kenne und schätze die an der Dreisam und dem 
Zubringer Mitte liegende markante Gaskugel und sehe im Erhalt 
ein riesiges Potential für die Stadt.“ Er hofft, eines Tages selbst 
den einmaligen Raum in der Kugel erleben zu dürfen. Wir auch!

Dr. Heike Piehler

Ausstellung: Dark Side of the Moon
Vier Entwürfe für die Kugel
Stadtteiltreff Betzenhausen-Bischofslinde
Am Bischofskreuz 4, Freiburg
Ausstellung 03.08. - 15.10.2020
geöffnet Mo. 10 - 13 Uhr, Di. 14 - 18 Uhr, Do. 9 - 12 Uhr und nach 
Vereinbarung unter Tel. 0761 / 89758315 (geschlossen 24.08. - 
31.08. und 07.09.2020)
Weitere Informationen: 
www.betzenhausen-bischofslinde.de/gaskugel

Abbildungen: HfT Stuttgart
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Besichtigung der Studenten-
siedlung „StuSie“ – Stadtteil im 
Stadtteil

TERMIN: 29. August 2020, 
ab 16:00 Uhr

Wiederholt wurde im Bür-
gerblättle über die Nach-
verdichtung der Studen-
tensiedlung berichtet und 
2018 auch bereits eine 
Besichtigung der StuSie an-
geboten.

Wir möchten nun, nach-
dem die Nachverdichtung 
unüberseh- und hörbar ist, 
noch einmal eine Besichti-
gung anbieten. Bei dieser 
Besichtigung wird u. a. die 
Möglichkeit geboten, eines 
der neuen 11geschossigen 
Gebäude vor dem Einzug 
der Studierenden im Sep-

tember zu besichtigen.

Etwa 1.900 Studierende aus vielen Nationen lernen und leben 
in einer eigens für sie geschaffenen Siedlung, die über die reine 
Unterkunft hinaus zahlreiche Möglichkeiten der Freizeitnutzung 
und der Kontaktaufnahme bietet.

In einer gemeinschaftlichen Aktion laden der Bürgerverein Bet-
zenhausen- Bischofslinde e.V., der StuSie e.V. und das Studieren-
denwerk Freiburg die Bevölkerung zu einem begleiteten Spazier-
gang durch die StuSie ein. Dabei können verschiedene Orte und 
Räume besichtigt werden. Auch durch die parkähnlichen Außen-
anlagen wird geführt und wer möchte kann in die weitgehend 
regenerativ betriebene Energiezentrale schauen.

Treffpunkt ist vor dem Gemeinschaftshaus Sundgauallee 36. Der 
Spaziergang wird jeweils in kleineren Gruppen mit Mundschutz 
und den dann gültigen Corona Vorschriften durchgeführt. Der 
Rundgang wird ca. eine Stunde dauern. Anschließend sind alle 
Teilnehmer eingeladen zu einem Getränk mit Häppchen in die 
StuSie Lounge zu kommen. 

Um planen zu können und aufgrund begrenzter Kapazitäten spe-
ziell in der jetzigen Coronazeit bitten wir um eine vorherige An-
meldung bis Mittwoch, den 26. August 2020 an: 

Beate Diezemann
Erste Vorsitzende Bürgerverein Betzenhausen-Bischofslinde
Tel.: 0761/ 8 22 40, E-Mail: bvbb-fr@web.de

Haierweg 23a   79114 Freiburg
Tel. 0761 - 590 4000
info@horizonte-bestattungen.de
www.horizonte-bestattungen.de

Wir geben
Ihrer Trauer

Raum

Praxisübergabe
Nach langjähriger Selbständigkeit als Physiotherapeutin 
möchte ich Ihnen mitteilen, daß ich meine Praxis in der 
Sundgauallee 86 ab Juli 2020 an Herrn Stephan Maier 
übergeben habe.

Ich möchte mich auf diesem Wege für Ihr Vertrauen, das 
Sie mir über viele Jahre entgegengebracht haben, recht 
herzlich bedanken und bitte Sie, dies auch auf meinen 
Nachfolger zu übertragen.

                                  Mit herzlichen Grüßen

                                  Ihre Evelyn Seelisch

                                  Praxis für Krankengymnastik

Praxisübernahme
Ab Juli 2020 habe ich die Praxis von Frau Evelyn 
Seelisch übernommen und würde mich freuen, Sie 
in den neu renovierten Praxisräumen weiterhin als 
Patient begrüßen zu dürfen.

Das neue Physio Team Maier bleibt sowohl was die 
Therapeuten als auch die angebotenen Therapien 
angeht weiterhin Ihr kompetenter Ansprechpartner.

                         Herzlich willkommen

                         Ihr Stephan Maier
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Betzenhauser Torplatz – im 
Herbst beginnt endlich   
der Umbau
Lange hat es gedauert, im Herbst soll es endlich soweit sein: Die 
Stadt teilt mit, dass im letzten Quartal 2020 die Umbauarbeiten 
beginnen werden. Der Gemeinderat hatte im Mai das Konzept 
und die Kosten bewilligt.

Damit wird ein wesentlicher Baustein des Zentrenaktivierungs-
konzepts (ZAK) endlich verwirklicht, mit dem auf Anregung des 
Bürgervereins die Stadtteilzentren an der Sundgauallee und am 
Bischofskreuz gestärkt werden sollen.

Die Neugestaltung des Platzes entspricht im Wesentlichen den 
Plänen, die das Amt für Projektentwicklung und Stadterneuerung 
(APS) bereits 2017 in einem Info-Abend vorgestellt hatte. Auch 
im Bürgerblättle wurde darüber berichtet. Zu dem Zeitpunkt 
wurde auch eine recht aufwändige Animation erstellt, die wir 
hier zur Erinnerung einfach nochmal abbilden (wobei die Realität 
wohl davon abweichen dürfte, z.B. bei Stellung der Marktstände 
oder Ausformung/Farbgebung der neuen Sitzgelegenheiten). 

Seither kam es aber zu Verzögerungen in der Umsetzung, da etwa 
ein Drittel des Platzes in Privat-Besitz ist und diese Fläche nach 
aktuellem Stand leider nicht in den Umbau einbezogen werden 
kann. Folglich mussten die Planungen nachträglich so geändert 
werden, dass zwischen öffentlichem und privatem Bereich keine 
zu großen optischen Brüche entstehen (z.B. beim Pflaster und 

im bisher schon vorhandenen Baumbestand). Auch deshalb hat 
der aktuelle Entwurf Abweichungen gegenüber der Animation 
unten; aber eine neuere gibt es leider nicht. Wie im Bild zu sehen 
ist, werden die bisherigen Holzkonstruktionen zurückgebaut; die 
Betonpergola bleibt erhalten.

In die Umgestaltung einbezogen ist auch der nördliche Platz vor 
dem NKD: es war ja immer ein Ziel des ZAK, den Betzenhauser 
Torplatz nicht nur in seiner Wahrnehmung als Platz aufzuwer-
ten, sondern auch gestalterisch besser mit der gegenüberliegen-
den Straßenseite zu verknüpfen. In diese Richtung zielte ja auch 
schon die Umgestaltung der Straßenbahnhaltestelle.

Sehr erfreulich aus Sicht des Bürgervereins ist, dass auch beson-
dere Details in die Planung aufgenommen wurden: z.B. Barriere-
freiheit, Trinkwassersäule wie auf dem Platz der Alte Synagoge, 
günstige Stelle für Christ-/Narrenbaum, neu konzipierte Beleuch-
tung zur Vermeidung von Angsträumen u.a. Etwas Besonderes 
sind auch die modernen technischen Lösungen für Strom- und 
Wasserversorgung als Unterflurelemente.

Der zukünftigen Nutzung im Rahmen von Bauernmarkt oder 
Stadtteil-bezogenen Veranstaltungen steht also nichts mehr im 
Wege. Wir denken, nach dem Umbau kann sich der Betzenhau-
ser Torplatz durchaus mit den schönsten und modernsten Plät-
zen Freiburgs messen lassen.

Für mehr Informationen siehe Homepage des Bürgervereins.

Die Redaktion

Bild: Quelle APS Informations-Vorlage_BA-18-007_Anlage_2
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Unsere Homepage
Seit dem Jahr 2006 ist der Bürgerverein mit einer eigenen 
Homepage im Internet vertreten als Ergänzung zum Bürger-
blättle. Dort ist natürlich höhere Aktualität möglich als bei 
einem Magazin, das “nur” alle zwei Monate erscheint.

Die Homepage soll aber auch ein Platz sein für “Dinge, die es 
wert sind, längerfristig in der Öffentlichkeit gehalten zu wer-
den”: so wurde es gleich bei der ersten Vorstellung im Jahr 
2006 beschrieben. Folglich sind dort z.B. auch viele Beiträge aus 
vergangenen Ausgaben des Bürgerblättle zu finden.

 Nebenbei hat sich die Homepage in den vergangen Jahren 
zu einem Ort entwickelt, in dem viele allgemeine Infos zum 
Stadtteil hinterlegt sind. Das wollen wir auch zukünftig weiter 
so pflegen. Besucher*Innen, die z.B. über die Storchenkamera 
zu uns kommen, haben wir ja schon viele.

An dieser Stelle gern der Aufruf für Bürgerblättle und Home-
page: nennen Sie uns die Themen, die Sie im Stadtteil wichtig 
finden. Wir freuen uns auch über „Gast-Beiträge“, Fotos und 
natürlich auch sonstige Mitarbeit im Bürgerverein.
www.betzenhausen-bischofslinde.de

Die Redaktion

Wir haben unsere neuen Praxisräume bezogen:

ab Juli 2020 im Berliner Tor

Dr. med. Annette Spohrer
Fachärztin für Allgemeinmedizin 
Dr. med. Michael Waschkies, MRCP (UK)
Facharzt für Innere Medizin
und Allgemeinmedizin

Sprechzeiten: 
Mo, Di und Do von 8 bis 12 und 15 bis 18 Uhr, 
Mi und Fr von 8 bis 12 Uhr

Breisacher Straße 86 • 79110 Freiburg 
im Berliner Tor, neben Hotel Stadt Freiburg
Telefon: 0761/888 969 00•Fax: 0761/888 969 19
www.praxis-am-seepark.de
info@praxis-am-seepark.de
Auch Online-Terminbuchung möglich



Veränderungen aufgrund der Kontakt- und 
Versammlungsbeschränkungen
Unsere Sprechzeiten im Stadtteiltreff finden wieder persönlich 
statt, unter Einhaltung des Infektionsschutzes. Selbstverständ-
lich können Sie sich jedoch auch weiterhin telefonisch oder per 
E-Mail beraten lassen. Einige unserer Angebote, wie den Mittags-
tisch, können wir momentan leider nicht wie gewohnt durchfüh-
ren. Aktuelle Infos hierzu erhalten Sie persönlich im Stadtteilt-
reff, im Schaukasten oder telefonisch unter 0761/ 89758315. 

Sprechstunden und Angebote des 
Stadtteiltreffs: 
Wir freuen uns, Ihnen seit Februar nun drei Sprechstunden pro 
Woche anbieten zu können.

Montag 10-13 Uhr, Dienstag 14-18 Uhr und Donnerstag 9-12 
Uhr:

• Beratung zu ehrenamtlichem Engagement im Stadtteil, 
Erstberatung bei persönlichen Anliegen oder Problemen

• Suche-Biete Börse, z.B. gemeinsam ins Theater gehen, 
Spaziergänge, Sprachen lernen…

• Ausgabe der Freiburger Familien-Card
• Ausgabe von Gelben Säcken
• Annahme alter Handys, Brillen, Hörgeräte, CDs, 

Tintenpatronen, Tonerkartuschen und Weinkorken für einen 
guten Zweck

• Anmeldestelle für „Kulturwunsch Freiburg“, das die 
kostenfreie Teilnahme an kulturellen Veranstaltungen für 
Menschen mit geringem Einkommen ermöglicht.

Sprechstunden im Nachbarschaftstreff 
Zehntsteinweg 4:
Die Sprechstunden des Nachbarschaftstreffs im Zehntsteinweg 
4 bieten die gleichen Angebote wie der Stadtteiltreff:  Montag 
14-18 Uhr und Mittwoch 10-13 Uhr, sowie nach Vereinbarung.

Frau Becker ist zu erreichen über Tel. 89 78 21 31 und nachbar-
schaftstreff-zw@caritas-freiburg.de

Sozialsprechstunde für Senioren und Ange-
hörige
Frau Dürk kann die monatliche Sprechstunde im Stadtteiltreff 
derzeit leider nicht anbieten. Seit dem 7. Juli bieten deshalb 
Frau Huber und Frau Hasler von „Älter werden im Nordwesten“ 
Beratung und Begleitung für ältere Menschen und deren Ange-
hörigen im Stadtteiltreff  an. Sie bieten individuelle Informati-
onsmöglichkeiten  über Hilfen im Alter, beraten zur individuellen 
Lebenssituation, zu Finanzierungsmöglichkeiten (sozialrecht-
liche Leistungen) und bieten Begleitung durch Gesprächsange-
bote, Hilfe bei Antragsstellungen und deren Durchsetzung. Die 
Beratung ist kostenlos, konfessionsunabhängig und unterliegt 
der Schweigepflicht.  

Die Beratung findet monatlich dienstags von 10:00 – 12:00 Uhr 
statt. Nächste Termine: 04. August und 08. September. Aufgrund 
der Kontaktbeschränkungen bitten wir Sie um eine Voranmel-
dung zur Terminabsprache unter (0761) 89 75 95 95.

Notfalldosen jetzt im Stadtteiltreff erhältlich
Siehe gesonderten Bericht von Beate Diezemann auf der nächs-
ten Seite.

Eingemachte Ideen gesucht!
Wir alle haben Dinge, die wir gerne tun, backen, handarbeiten 
und vieles mehr -  und die vielleicht auch für andere Menschen 
interessant sein könnten. Bringen Sie uns gerne Ihre Ideen, Re-
zepte, Schnittmuster, Blumensamen, interessante Zeitungsarti-
kel u.v.m. im Stadtteiltreff vorbei! Jede Idee kommt bei uns in 
ein Marmeladenglas, sodass sich jede und jeder eine neue Idee 
ausleihen und ausprobieren kann. Wir sammeln für folgende Ka-
tegorien: 

• Kochen und Backen: Rezepte, Ausstechformen
• Garten und Balkon: Samen, Infos…
• Handarbeit: Schnittmuster, Bastelideen, Stoffe...
• Kunst: Gemaltes, Geschriebenes…
• Wissen: Artikel, Wissenswertes
• Kurioses: Lustige, interessante oder denkwürdige Dinge
• Gute Nachrichten: Alles, was gute Laune verbreitet!

Mosaik Netzwerk – Projekte zur Integration
Jeden Mittwoch, aber nur bei gutem Wetter. Auf den Wiesen 
rund um St. Albert, Sundgauallee 9 von 16-18 Uhr. In Kleingrup-
pen mit max. 5 Personen.

Kontakt + Kommunikation + Menschen kennenlernen + Deutsch 
lernen + Singen + Hausaufgaben machen + Kaffee + Tee + Kuchen 
+ Obst + Feste feiern + Deine Idee?

Weitere Angebote und Projekte
Nähwerkstatt, Patenschaften und die Wandergruppe (in Koope-
ration mit den NaturFreunden Freiburg).

Stadtteiltreff
Am Bischofskreuz 4 | 79114 Freiburg 
Tel. (07 61) 89 75 83 15 | E-Mail:  
stadtteiltreff-bb@caritas-freiburg.de 
Sprechzeiten: Dienstag 14–18 Uhr,  
Donnerstag 9–12 Uhr
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Zugeparkt
„Wenn Sie mir schon den Parkplatz für 
Schwerbehinderte wegnehmen, dann 
nehmen Sie bitte auch meine Behinderung.“
Es ist für Betroffene schwierig und 
ärgerlich, wenn Behindertenpark¬-
plätze durch nicht berechtigte 
Verkehrsteilnehmer belegt sind, 
sei es aus Bequemlichkeit, Ge-
dankenlosigkeit oder Dreistigkeit. 
Wir wollen hier nicht gleich nach 
den härtesten Mitteln Anzeigen 
oder Abschleppen lassen greifen, 
sondern ein entsprechendes Be-
wusstsein schaffen. Dafür haben 
wir eine Karte entwickelt, die mit 
einem Cartoon von Phil Hubbe und 
entsprechenden Informationen 
auf die Problematik aufmerksam 
macht. Diese Karte kann man einem Falschparker hinter den 
Scheibenwischer klemmen.

Wer einen Schwerbehindertenausweis hat, darf damit nicht au-
tomatisch auf ausgewiesenen Behindertenparkplätzen parken. 
Um hier parken zu dürfen, benötigt man einen besonderen blau-
en Parkausweis, der durch die örtlichen Gemeinden und Städte 
ausgestellt wird. Grundsätzliche Voraussetzung zum Erhalt die-
ses blauen Parkausweises ist ein Schwerbehindertenausweis mit 
den Merkzeichen aG (außergewöhnlich gehbehindert) oder Bl 
(blind). 

Von nichtbehinderten Verwandten oder Bekannten darf der 
Parkausweis nur benutzt werden, wenn die berechtigte Person 
als Beifahrer dabei ist, bzw. 
ein- oder ausgeladen wird.

Mehr Informationen erhalten Sie beim Ring der Körperbehinder-
ten e.V., Meckelhof 1, 79110 Freiburg, Tel. 0761/88186-0, 
info@ring-freiburg.de.

Rainer Bernhard, Klemens Winter

NOTFALLDOSE
Der Stadtseniorenrat infor-
miert, dass ab sofort das Büro 
des Stadtseniorenrates in der 
Schusterstraße 19 wieder ge-
öffnet ist. 

Öffnungszeiten: Di, Mi, und Do 
jeweils von 9 – 12 Uhr

Der Stadtseniorenrat Frei-
burg e.V. ist ein von der Stadt 
Freiburg unterstützter, ehren-
amtlich geführter Verein zur 
Stärkung des Wohlergehens 
und der Interessen älterer Menschen in unserer Stadt. Seine Mit-
glieder sind nahezu alle wichtigen Organisationen, die sich um 
soziale Probleme, Gesundheit, Kultur und Bildung, Politik, Religi-
on, aber auch stadtteilspezifische Interessen für Seniorinnen und 
Senioren kümmern.

Nicht nur für allein lebende ältere Menschen ist es wichtig, im 
Notfall dem Helfenden schnell Auskunft/Information zu den me-
dizinischen Sachverhalten geben zu können, oder auch, welche 
Personen kontaktiert werden sollten. Aus diesem Grund hat sich 
der Stadtseniorenrat entschlossen, gegen eine kleine Spende die 

„NOTFALLBOX“ zur Verfügung zu 
stellen. In der Notfallbox, einem 
kleinen, auffälligen Kunststoff-
behälter, werden alle medizi-
nisch relevanten Informationen 
der Betroffenen, wie Vorerkran-
kungen, Allergien, erforderliche 
Medikamente usw. gesammelt 
und stehen somit im Ernstfall 
schnell zur Verfügung. Diese 
Notfallbox sollte in der für jeden 
am schnellsten und einfachsten 
erreichbaren Stelle der Woh-
nung, nämlich im Kühlschrank, 
aufbewahrt werden. Ein speziel-

ler Aufkleber an der Wohnungstür und am Kühlschrank macht 
den Notarzt/Helfenden auf die Notfallbox aufmerksam und er-
möglicht so eine schnelle, fallgerechte Hilfe.

Die Notfallbox ist ab sofort außer in der Schusterstraße 19 auch 
bei uns im Stadtteiltreff Betzenhausen-Bischofslinde erhältlich 
(wünschenswert ist eine kleine Spende von 2,50 Euro je Stück).

Beate Diezemann

Maßarbeiten, Änderungen & Bügelservice

Öffnungszeiten: Mo-Fr 9-13 Uhr, 14-18 Uhr 
Inh. Jessica Schönberger  ·  Am Bischofskreuz 6 

79114 Freiburg  ·  Tel. +49 761 8866330
www.schneiderei-schoenberger.de

SCHÖNBERGER_120911_Anzeige_90x55_Bürgerblättle.indd   1 11.09.2012   22:43:03

DANIELA
H A A R S T U D I O

79114 Freiburg
Sundgauallee 37

Tel. 0761/82625

Beratungsstelle:
Thannhauserstr. 39, 79114 Freiburg
Tel. 0761/15 28 40 20 oder 89 78 267
e-Mail: christiane.thernes-venn@vlh.de

(kostenloses)
Info-Telefon
08001817616

Lohnsteuerhilfe vlh Anzeige.qxp  30.06.2014  17:43  Seite 1
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Maximal 30 %
vom Einkommen sollten für Mieten ausgegeben werden.
Damit neben dem Wohnen noch Geld zum Leben bleibt
und das bei jedem Gehalt.

Mehr Infos auf spd-kulturliste.de

Natur und Umwelt

Ferienfreizeiten
Die Oekostation bietet in diesem Sommer mehrere Ferienfreizei-
ten für Kinder von 7 - 10 Jahren. Die Freizeiten ersetzen teilweise 
das Angebot der Oekostation für den Freiburger Ferienpass. In 
allen Fällen ist Anmeldung unbedingt erforderlich. Weitere De-
tail (Kosten, Kleidung…) siehe Homepage der Oekostation.

Ferienfreizeit „Kleine Naturforscher“
Als Naturforscherin und Naturforscher werden wir die Artenviel-
falt im Garten der Ökostation entdecken. Wir wollen Teichtiere 
mit Hilfe von Binokularen beobachten, Pflanzenfarben herstellen 
und damit malen. Erde werden wir mischen, die Komposttiere 
beobachten und Pflanzen eintopfen, gemütlich am Feuer sitzen 
und Stockbrot rösten und im Seepark Gruppenspiele z.B. mit 
dem Fallschirm spielen. 
Termine: 03.-05.08.2020, 10.-12.08.2020, 26.-28.08.2020 jeweils 
von 08:30 bis 12:30 Uhr. 

Ferienfreizeit „Seepark Entdecker“
Ein Angebot für Stadtkinder die Lust haben draußen zu sein 
und bei Spiel und Spaß neue Dinge über die Natur zu lernen. 5 
spannende Vormittage mit und für Kinder in den naturnahen 
Außenanlagen der Ökostation im Seepark. Treffpunkt ist das 
Gartenhäuschen im Biogarten der Ökostation. Natur erforschen 

und entdecken, in der Natur lernen und Spiele stehen auf dem 
Programm.
Termin: 17.-21.08.2020 jeweils von 08:30 bis 12:30 Uhr.

Wildobst-Exkursion
Sonntag, 20.09.2020 von 14:00 bis 16:15 Uhr.
Ende September wird die Oekostation voraussichtlich erstmals 
wieder an einem Sonntagnachmittag mit einer Veranstaltung 
geöffnet haben. 
In den Gärten und Streuobstwiesen der Ökostation und im See-
park wächst eine Vielfalt von Obst- und Wildobst-Sorten wie z.B. 
Äpfel, Quitten und Kornel-Kirschen, auf die wir bei einem Rund-
gang eingehen wollen. Zum Abschluss wird am Lagerfeuer oder 
am Küchenherd ein Produkt der Jahreszeit selber hergestellt und 
sofort verkostet.
Geeignet für alle interessierte Erwachsene sowie Familien mit 
Kindern. Auch das Café der Ökostation hat bis 17.00 Uhr geöff-
net.
Coronabedingt gibt es begrenzte Teilnehmerzahl - deshalb ist 
auch hier Anmeldung unbedingt erforderlich.

Fledermäuse - „lautlose“ Flugkünstler 
der Nächte
Freitag, den 28.08.2020 von 20 bis 22 Uhr

An diesem Abend wollen wir diesen fliegenden Säugetieren nä-
her kommen. Von unserem Experten erhalten wir Einblick in ihr 
Leben und Verhalten. Nach dem theoretischen Teil machenwir 
uns mit Dedektoren im Gelände des Seeparks auf die Suche nach 
diesen flugfähigen Säugern.
Referent: Claude Steck, Freiburger Institut für angewandte Tier-
ökologie GmbH
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MAL KURZ DIE WELT RETTEN, 
Zweiter Teil
Eine performative Langzeitrecherche mit Kindern von Septem-
ber 2020 bis Juni 2021

Seid ihr gerne draußen in der freien Natur unterwegs ? Interes-
siert ihr euch dafür, das gerade weltweit demonstriert wird, da-
mit der Schutz der Erde und der des guten Klimas gesichert wird?
Dann laden wir euch herzlich ein, mit uns (Andrea Kenk/Natur-
pädagogin, Jens Burde/Erfinder+Künstler, Veit Arlt/Theaterregis-
seur), zusammen in wöchentlichen Treffen draußen unterwegs 
zu sein. Wir tun uns mit kundigen Waldexperten wie Förster, 
Kräuterkundige und Klimaexperten zusammen und starten mit 
Schüler*innen Expeditionen in das Umland. Wir gehen auf Aben-
teuer-und Entdeckungsreisen, lernen vieles über Wald, Tiere und 
Pflanzen und spielen dabei noch Theater. Zelte werden aufge-
baut, Lagerfeuer angezündet, Stockbrot gegrillt und wilde Ge-
schichten über Räuber, Indianer und geheimes Wissen erzählt. 
Aufführungen und Ausstellungen finden als szenische Wande-
rungen, Installationen und als Theateraufführungen im Jungen 
Theater Freiburg statt.

WER: Kinder und Jugendliche zwischen ca. 8-12 Jahren, max. 20 
Teilnehmer*innen WANN: Immer mittwochs, von 14- 17 Uhr, 
dazu kommen Ausflüge in den Ferienzeiten.
WO: Treffpunkt an der Tram- Haltestelle Theater Freiburg, da-
nach geht es auf Ausflüge in Wälder und Gärten rund um Freiburg
KOSTEN: Keine
ANMELDUNG: bis zum 15. August 2020 an Veit Arlt; 
Tel. 0177/4324578, mail: veitmerkle@yahoo.com
Leitungsteam: Jens Burde, Veit Arlt, Andrea Kenk

Eine Kooperation der NaturFreunde Freiburg e.V., dem Jungen 
Theater/Theater Freiburg, der Hebel Schule und der Lessing 
Schule und dem Stühlinger Bürgerverein e.V..

Gabi Rolland

Natur und Umwelt

NaturFreunde Deutschlands
NaturFreunde Freiburg e.V.  
Am Bischofskreuz 3 · 79114 Freiburg 
Tel. (07 61) 40 45 19 · Fax 4 01 94 19 
Mail: freiburg@naturfreunde.de 
www.naturfreunde-freiburg.de
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Montag
9:30 - 11:00 Yoga 
TAO, Sundgauallee 39

9:45 Gymnastik für Frauen 
St. Albert, Lichtenbergsaal

11:00 - 12:00 
Gymnastik für Senioren 
St. Albert, Lichtenbergsaal

ab 14:00  
Mosaik im Café Satz  
Guntramstrasse

15:00 Malgruppe 
mit Anmeldung, Freytagstraße 6

15:00 - 16:15   
YOGA 60 plus 
+ Menschen mit körperl. Ein-
schränkungen 
TAO, Sundgauallee 39

15:00 - 18:00 Anwohner- 
café für Jung und Alt  
Nachbarschaftstreff, 
Zehntsteinweg 4

16:00 - 18:00 | Ausleihe 
Bücherei Heilige Familie

15:15 – 16:15 
Qi Gong, Präventionskurs 
St. Albert, Lichtenbergsaal

17:00 - 18:30 
Aikido für Kinder 8-14 J. 
TAO, Sundgauallee 39 

18:30 - 20:00 Tischtennis 
Ring der Körperbeh.

19:00 Yoga  
mit Anmeldung, Freytagstraße 6

19:00 - 21:00, 14-tägig  
Freizeitgruppe (ab 40 J.) 
Ring der Körperbehinderten

20:00 Jonglage-Treff  
Studentensiedlung

20:00 - 22:00 Chorprobe Montag-
schor Lehen  
(nur Frauen) im Cyriaksaal

Dienstag
8:00 – 14:00   
Wochenmarkt 
Betzenhauser Torplatz 

9:30 - 13:00 Betreuungsgr. 
für demenziell Erkrankte  
Anmelung erforderlich.,  
Freytagstraße 6

10:15 - 11:45  
Yoga TAO, Sundgauallee 39

12:00 Mittagstisch 4,50 € 
Anmeldung bis 11 Uhr  
am Vortag, Freytagstraße 6

14:00 - 18:00 Sprechzeiten  
im Stadtteiltreff

14:30 - 16:30 Sprechzeiten 
Freytagstraße 6

15:00 Brettspiele, Karten ... - 
miteinander reden  
Freytagstraße 6 

15:00 - 17:00 | Ausleihe 
Bücherei Heilige Familie 

15:00 - 17:30 Café und mehr  
Offenes Wohnzimmer Haus Albert, 
Sundgauallee 9

15:00 - 17:00 Kindergruppe  
„Gartenzwerge“  
2x im Monat, Bauernhoftiere  
für Stadtkinder e.V., Obergrün

16:30 - 17:45  
Chi Gong TAO, Sundgauallee 39

18:00 - 19:30 
Aikido für Erwachsene 
TAO, Sundgauallee 39

18:00 - 20:00, 14-tägig 
Freizeitgruppe (Jugendl. - 22 J.) 
Ring der Körperbeh.

18:30 - 20:30 jeden 1. Dienstag im 
Monat Spieleabend 
Ring der Körperbehinderten

19:30 - 22:00 
Rollstuhl-Basketball 
Ring der Körperbehinderten

Mittwoch
9:30 - 11:00 | Ausleihe 
Bücherei Heilige Familie 

10:30 - 11:00 
Yoga für Schwangere 
TAO, Sundgauallee 39

10:00 - 11:00 
Sitzgymnastik f. Senioren 
Freytagstraße 6

10:00 - 11:30 
Spielgruppe für 0-3jährige Kinder 
mit Eltern 
im großen Saal der Heiligen Familie, 
Hofackerstr. 29 

11:15 - 12:45 
Yoga für Mütter mit Babys 
TAO, Sundgauallee 39

14:00 - 17:30 
Sprechstunde Weißer Ring  
Opferschutz/-hilfe, Kußmaulstr. 58

14:30 - 17:00  
jeden 3. Mittwoch im Monat 
Kaffee + Spielenachmittag  
Fritz-Hüttinger-Haus, Am Hägle 1

16:00 - 18:00 Stadtteiltreff 
„Mosaik am Mittwoch“  
mit Flüchtlingen aus dem Wohnheim 
Bissierstraße

18:00 - 19:00 Qigong 
Ring der Körperbehinderten

18:15 - 19:45 
Kundaliniyoga  
TAO, Sundgauallee 39

18:30 - 19:30  
fit FOREVER Gymnastik  
Gerhard Hauptmann Schule

19:15 - 20:45 Yoga  
TAO, Sundgauallee 39

19:30 Orchesterprobe 
Orchestergemeinschaft Seepark 
Bürgerhaus am Seepark

19:30 - 22:00 
Rollstuhl-Rugby 
Ring der Körperbehinderten

19:30 Orchesterprobe 
Kammerorchester Landwasser 
Bürgerhaus am Seepark

20:00 Chorprobe 
Kirchenchor Hl. Fam. - St. Cyriak

Donnerstag
09:00 - 12:00  
Sprechzeiten im  
Stadtteiltreff

09:00 Yoga  
mit Anmeldung, Freytagstraße 6

09:30 - 11:00 
Deutsch-russischer  
Konversationskreis  
Freytagstraße 6

9:30 Gymnastik f. Frauen 
St. Albert, Lichtenbergsaal

10:45 Gymnastik f. Männer 
St. Albert, Lichtenbergsaal

12:00 Mittagstisch 
4,50€, mit Anmeldung bis 11:00 Uhr 
am Vortag, Freytagstraße 6

12:15 - 12:45 Bücherbus 
Anne-Frank-Schule

13:00 Mittagstisch 3,50 €  
Anm. bis Di, Tel. 8 29 55,  
Heilige Familie, Pfarrsaal

14:30 - 16:30 
Sprechzeiten Freytagstraße 6

15.30-16.30  
Gedächtnistraining 
(mit Anmeldung) Freytagstraße 6

17:00 - 19:00, 1x im Monat, 
Kochtreff 
Ring der Körperbehinderten

18:00 - 20:00, 14-tägig 
Freizeitgruppe (20-40 Jahre) 
Ring der Körperbehinderten

19:00 Yoga  
mit Anmeldung, Freytagstraße 6

19:00-21:30 
Rollstuhl-Basketball 
Ring der Körperbehinderten

19:30 - 21:30 Ring-Chor 
Ring der Körperbehinderten

20:00 - 22:00 Chorprobe  
Männergesangverein Lehen  
Bundschuhhalle

20:15 Probe der  
Chorgemeinschaft  
St. Albert, Albertsaal

20:00 - 21:30 
Aikido für Erwachsene  
TAO, Sundgauallee 39

Freitag
8:00 – 14:00   
Wochenmarkt 
Betzenhauser Torplatz 

10:00 - 11:00 
Bewegungstreff im Freien 
Freytagstraße 6

10:30 - 11:30 
YOGA & KREBS  
TAO, Sundgauallee 39 

15:30-17 Uhr, 14-tägig 
Kunst- und Maltreff 
Nachbarschaftstr. Zehntsteinweg 4

15:30 - 18:30 
Handball für Kinder 
15:30 ab 3 J., 16:30 ab 5 J., 17:30 ab 7 
J. – Kl. Wentzinger Sporthalle

Samstag
11:00 - 13:00, 1x im Monat 
Kindergruppe „Naturforscher“  
Bauernhoftiere für  
Stadtkinder e.V., Obergrün 

Sonntag
12:00 - 16:00 Rollstuhl-Rugby 
Ring der Körperbehinderten

1x monatlich Kulturgruppe 
Näheres im Ringbüro und unter 
www.ring-freiburg.de

Regelmäßige Termine und Veranstaltungen im Stadtteil 

Redaktionsschluss und  
Anzeigenannahme: 
für die nächste Ausgabe ist  
Freitag, der 11. Sept. 2020 
Inserate:
Werbeagentur Klaus Faist
Tel. (07 61) 80 88 11

Möchten Sie hier Ihre Ter-
mine veröffentlichen?
Bitte schicken Sie Ihre 
Termine / -änderungen und 
Veranstaltungen zur Veröf-
fentlichung an:  
redaktion@betzenhausen- 
bischofslinde.de
Diese Doppelseite in der 
Heftmitte können Sie ganz 
praktisch heraustrennen 
und aufbewahren.
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Besondere Termine und Veranstaltungen im Stadtteil
August 2020
Di 04.08. 10:00 – 12:00
Beratung rund um´s Älter
Werden
Stadtteiltreff (mit Voranmeldung)

So 09.08., 15:00 bis 16:15
Rathausmusik Freiburg
Seebühne im Seepark

Montag, 10.08., 14:30 – 17:30
Nähtreff vom Mosaik
Stadtteiltreff

Do 13.08., 17:00 – 19:00 Uhr
Lebensspuren, Treffpunkt für
Trauernde
Offenes Wohnzimmer, St.
Albert, Sundgauallee 9

Mo 24.08., 14:30 – 17:30
Nähtreff vom Mosaik
Stadtteiltreff

Fr 28.08., 20:00 – 22:00
ledermäuse – “lautlose” Flug-
künstler der Nächte
Wir geben Einblick in ihr Leben 
und Verhalten
Ökostation, Anmeldung erforder-
lich

Sa 29.08., 16:00
Besichtigung Studentensiedlung 
(StuSie)
Bitte anmelden bis Mi. 26. Aug.
bei Tel.: 0761/ 8 22 40, E-Mail:
bvbb-fr@web.de

Sept. 2020 
Di 08.09., 10:00 – 12:00
Beratung rund um´s Älter
Werden
Stadtteiltreff (mit Voranmeldung)

Do 10.09., 17:00 – 19:00 Uhr
Lebensspuren, Treffpunkt für
Trauernde
Offenes Wohnzimmer, St.
Albert, Sundgauallee 9

So 13.09., 15:00 bis 16:15
Freiburger Blasorchester e. V
Seebühne im Seepark

Mo 14.09., 14:30 – 17:30
Nähtreff vom Mosaik
Stadtteiltreff

So 20.09., 14:00 – 16:15 Uhr
Wildobst-Exkursion rund um die 
Ökostation
Rundgang durch Gärten und 
Streuobstwiesen
Ökostation, Anmeldung erforder-
lich

Mo 21.09., 14:30 – 17:30
Nähtreff vom Mosaik
Stadtteiltreff

Do 24.09.2020, 15 bis 16:30
Mit-Mach-Garten „MiMa“ mit 
Café
Seht, was wir geehrtet haben
Gemeindezentrum Matthäus, 
Sundgauallee 31

Sa 26.09., 10:00-14:00
An die Töpfe, fertig, los!
Kochen mit Kindern macht Spaß
Anmeldung bis 24.09. Tel 276642
Gemeindezentrum Matthäus

So 27.09., 15:00 bis 16:15
Musikverein Freiburg-Walters-
hofen
Seebühne im Seepark

Veranstaltungen in Zeiten des Corona-Virus
Aufgrund der aktuellen Entwicklungen zum neuen Virus-Typ war 
bei Redaktionschluss nicht klar, welche der hier genannten Veran-
staltungen stattfinden bzw. abgesagt werden.
Wir bitten unsere Leserinnen und Leser, rechtzeitig bei den jeweili-
gen Ansprechpartnern nachzufragen.    

Die Redaktion
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KLEINANZEIGEN
• Naturverbundene vierköpfige Familie mit zwei Buben 

sucht Wohnung. Wir sind berufstätig in Freiburg-West, und 
möchten gerne auch hier wohnen bleiben. Daher suchen wir 
4-5 Zi. vorzugsweise in FR-Mooswald, Betzenhausen, Lehen 
oder Rieselfeld. Sie erreichen uns unter: 4zi-fr@posteo.de  
oder 0761-38411223.

• Freiburger Familie mit 2 Jungs (3 Jahre alt, leidenschaftlicher 
Handwerker & 1 Jahr) sucht ein Haus mit Garten in Freiburg 
oder im Dreisamtal. Über einen Hinweis würden wir uns sehr, 
sehr freuen. 0176-20727116 oder haussuche.utz@gmail.com

• Der ev. Matthäuskindergarten in Betzenhausen sucht ab 
sofort eine zuverlässige, umsichtige Hauswirtschaftskraft 
mit Herz, Hand und Verstand für 15 Stunden in der Woche 
mit einer regelmäßigen Arbeitszeit von 10:30 – 13:00 Uhr. 
Die Vergütung erfolgt nach TvöD, eine Zusatzversorgung ist 
für uns selbstverständlich. Bewerben Sie sich und lernen 
Sie uns kennen. Wir freuen uns auf Sie.        
Evangelische Kirche in Freiburg   
Abteilung Kindertageseinrichtungen  
Habsburgerstr. 2, 79104 Freiburg oder    
per Mail kita-bewerbungen.freiburg@kbz.ekiba.de

• Ehepaar w/w 35 u. 30 Jahre in Festanstellung, solvent, 
sucht kleine 3 Zimmer Wohnung in Freiburg und Umland. 
Bevorzugt Betzenhausen,Lehen, nähe Seepark. Sind 
verlässlich,sympathisch und naturverbunden. Suchen 
für langfristig und wohnen bereits in Betzenhausen. 
Bei passenden Angeboten bitte anrufen unter der 
0162/ 499 4239

Ausstellung: Dark Side of the Moon
Vier Entwürfe für die Kugel
Stadtteiltreff Betzenhausen-Bischofslinde
Am Bischofskreuz 4, Freiburg

Ausstellung 03.08. - 15.10.2020
geöffnet Mo. 10 - 13 Uhr, Di. 14 - 18 Uhr, Do. 
9 - 12 Uhr und nach Vereinbarung unter Tel. 
0761 / 89758315
(geschlossen 24.08. - 31.08. und 07.09.2020) 

Siehe ausführlicher Beitrag auf S. 8

Maler • Gipser • Stuckateur

79110  FREIBURG
Tel. 0761 / 80 0135



Herzhafte Snacks und abwechslungsreicher Mittagstisch
 – große Gartenterrasse – Grillspezialitäten – 24 h Frische-Automat –

 Wir freuen uns auf Sie, Ihr Kramer-Team.

Wir lieben Frische!                                        

Kramer GmbH ● Am Gansacker 28 ● 79224 Umkirch ● 07665 9452-20 
metzgerei@kramerswurst.de ● Mo./Do./Fr./Sa. 7 – 19 Uhr | Di./Mi. 7 – 15 Uhr

Parallel zur Einführung der Maskenpflicht konnte im Chummy 
Material für eine DIY Maske abgeholt werden. Die passende An-
leitung dazu gab es im Internet. 

Ab Mitte Mai fand dann zwei Mal wöchentlich ein „Offenes 
Fenster“ statt. Hier konnte sich mit entsprechendem Abstand 
unterhalten werden und es gab 
diverse Aktionen. Beispielweise 
„Seedbombs“ zum Abholen, Do-
senwerfen, Pantomime oder ein 
Quiz. 

Seit dem 15. Juni hat das 
Chummy wieder (fast) normal 
geöffnet. Aufgrund der Hygie-
neregeln sind zwar einige Ein-
schränkungen zu beachten, wie 
beispielsweise eine Masken-
pflicht beim Tischkicker und an 
der Playstation. Es wird versucht 
vermehrt Angebote in den Au-
ßenbereich zu verlagern.

Auch das gemeinsame Kochen am Freitagabend findet in der bis-
herigen Form nicht statt. Allerdings wird weiterhin Wert auf ein 
gemeinsames Essen gelegt, sodass sich die Gaststätten im Stadt-
teil noch auf die ein oder andere größere Take-away Bestellung 
freuen dürfen. 

In den Sommerferien wird das Haus in vier von den sechs Wo-
chen geöffnet sein bzw. feste Angebote anbieten, unter anderem 
zwei Wochen Ferienprogramm und eine Hüttenübernachtung. 
Zudem findet auch in diesem Jahr, wenn auch mit etwas weniger 
Teilnehmerinnen, das Mädchen_camp in Kooperation mit Tritta* 
e.V statt. Auch hier ist das Chummy in Planung und Durchführung 
involviert. 

Michael Muschiol

Rückblick und Neuigkeiten
Am 17. März in diesem Jahr hieß es auch für das Chummy: Türen 
zu. Wir haben geschlossen. Wie die meisten Menschen standen 
auch wir vor der Frage wie es nun weitergehen soll? Schnell war 
klar, dass es sehr wichtig sein wird, weiterhin in Kontakt mit un-
seren Besucherinnen und Besuchern zu bleiben.

Hier machte sich die Offene 
Kinder- und Jugendarbeit ihre 
hohe Flexibilität zu nutzen. 
Innerhalb kurzer Zeit wurden 
digitale Angebote konzipiert. 
Es gab feste, telefonische 
Sprechzeiten und die Social 
Media Aktivität, in unserem 
Fall hauptsächlich Instagram, 
wurde stark ausgeweitet. 
Zum einen wurden auf die-
sem Wege Informationen ju-
gendgerecht aufbereitet und 
geteilt. Zum anderen wurde 
durch verschiedene Challen-
ges spielerisch die Möglichkeit geschaffen, täglich mit den Ju-
gendlichen in Austausch zu treten. Als kleinen Ansporn gab es 
auch immer etwas zu gewinnen. Heiß begehrt waren vor allem 
die Gutscheine für die Pizzeria Bellosguardo oder die „Freiburg 
Gutscheine“ der Aktionsgemeinschaft „z‘Friburg in der Stadt e. 
V.“.

Rohrreinigung

Verstopfte Abflussrohre

(0761) 
Fax: 80 61 24

FRITZ 
LÖFFLER

8 09 62 40
Mobil: 0171 / 3 42 82 23

in Bad, Küche, WC, 
Gewerbe und Industrie

Sofortdienst Tag und Nacht, 
sonn- und feiertags

H A L T  D E I N
R O H R

S A U B E R !

    Kinder, Jugend und Schulen

Chummy Jugendzentrum
Sundgauallee 31 · 79114 Freiburg 
Kontakt: Michael Muschiol  
Telefon 38 43 38 96 
Mail: info@chummy-jugendzentrum.de
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Corona-Zeit an unserer Schule 
Kinder, Lehrkräfte und Eltern haben sich sehr gefreut, als nach 
den Pfingstferien die Schule wieder losging.  

Es ist so viel schöner, sich zu sehen, zusammen im Klassenzimmer 
zu sitzen und von- und miteinander zu lernen. 

Ein großes Lob gebührt den Eltern! Sie haben viel Lernzeit mit 
ihren Kindern verbracht und ihnen geholfen, die Arbeitspläne zu 
bearbeiten. Die meisten Kinder haben die gestellten Aufgaben 
regelmäßig in der Schule abgegeben. 

Die Lehrerinnen und Lehrer haben immer wieder neue Aufträ-
ge und Aufgaben zusammengestellt und ihren Schülerinnen 
und Schülern auf unterschiedliche Weise zukommen lassen. Die 
einen haben die Aufgaben in die Briefkästen der Familien ver-
teilt, andere haben dies per Mail erledigt. Viele haben auch eine 
Ausgabestelle und eine Zeit auf dem Schulgelände vereinbart, 
wo Kinder und Eltern das Arbeitsmaterial abholen konnten. So 
konnte man sich wenigstens mit Abstand kurz sehen und sich 
austauschen. 

Die Lehrkräfte haben regelmäßig die bearbeiteten Materialien 
der Kinder angeschaut und Kommentare zurück gesendet. Da-
mit konnte der Kontakt zumindest ein bisschen aufrechterhalten 
werden. Immer wieder haben die Lehrkräfte auch mit den Kin-
dern telefoniert, um zu hören, wie es ihnen geht und ob sie mit 
der Arbeit klar kommen.

Aber trotz allem hat uns das Zusammensein im Schulhaus und im 
Pausenhof sehr gefehlt!

Das aktuelle Schulleben ist  allerdings ein wenig anders als vor 
der Corona-Pandemie. Hausmeister und die Schulleiterin ha-
ben viele Vorbereitungen getroffen, damit sich die Personen im 
Schulhaus und auf dem Pausenhof nicht zu nahe kommen. Es 
kommen nur zwei Klassen gleichzeitig ins Schulhaus, und jede 
Klasse hat eigene Pausenzeiten und einen eigenen Sammelort 
auf dem Schulgelände, an dem die Lehrkraft sie jeden Morgen 
abholt. Alle tragen im Schulhaus einen Mund-Nasen-Schutz und 
versuchen, den Abstand von 1,5 Metern zu anderen Personen 
außerhalb der eigenen Klasse einzuhalten.
Das machen die Kinder richtig toll! Es ist lustig, wie sie im Gänse-
marsch durch das Schulhaus gehen. 

Auch das Händewaschen funktioniert sehr gut.
Ein großes Lob an alle Schülerinnen und Schüler, die mit der 
ungewohnten Situation so gut zu-
rechtkommen!

Wir wünschen allen schöne Som-
merferien und hoffen auf ein ganz 
normales nächstes Schuljahr!

Die Schulleitung der
Anne-Frank-Grundschule
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Freie Christliche Schule
Beten mit Abstand – nur nicht zu Gott
Seit dem 29.06. finden an der FCS Gebetswochen statt, bei der 
die Schüler an über 20 Stationen Anregungen zum Gebet finden. 
Unter Corona-Auflagen können die Schüler hier ganz praktisch 
und auch im Gebet ihre Sorgen „auf Gott werfen“, was sie belas-
tet an ein Kreuz nageln und einfach mal „Danke“ sagen.

Gerade nach der aufreibenden Quarantänezeit tragen die Schüle-
rinnen und Schüler auch Sorgen um die Zukunft und um geliebte 
Menschen mit sich. Diese Sorgen und Namen von geliebten Men-
schen, denen es gerade nicht so gut geht, können an einer Stati-
on auf Pflaster geschrieben werden und dann im Gebet vor Gott 
gebracht werden. An der „Klagemauer“ und der „Emoji-Wand“ 
dürfen auch „negative“ Gefühle Raum finden und ausgedrückt 
werden. Wie in den Psalmen der Bibel, dürfen wir Gott auch heu-
te noch ungefiltert unsere Not und unser Leid klagen. 

Doch die Corona-Zeit lehrte uns auch einen ganz neuen Blick auf 
Dinge, die wir für selbstverständlich gehalten haben, wie zum 
Beispiel das Klopapier. Auf dem Gebetspfad kann auf Klopapier-
blättern einmal dafür gedankt werden.  

An einigen Stationen wird der Blick auch bewusst auf das Gute 
gerichtet, über die Natur gestaunt und für uns selbst und unsere 
Gesundheit gedankt.

Für die Schüler ist der Gebetspfad eine willkommene Abwechs-
lung zum Schulalltag und wird 
von ihnen gerne genutzt. Hier 
kann jeder ganz persönlich 
zur Ruhe kommen und Gott 
auf kreative Weise begegnen. 
Denn Gott lässt uns auch in 
Zeiten von Abstandsregelun-
gen nicht alleine. Bei ihm gibt 
es keinen „Lockdown“. 

Das geistliche Team der FCS: 
Dorothee Bühler, Chonja Holl, 
Michael Meisloh 

St. Albert Kindergarten
Außergewöhnliche Zeiten - Wir freuen uns, 
dass es wieder weiter geht!
Seit dem 17. März 2020 befanden wir uns, genau wie alle ande-
ren Einrichtungen in Freiburg, in einer Situation, die wir so noch 
nicht erlebt hatten.

Unsere Kita, die sonst von 65 Kindern und deren Familien be-
sucht wird, war fast leer.

In einer Notgruppe betreuten 
zwei Erzieher*innen täglich vier 
Kinder aus Familien mit „system-
relevanten Berufen“. Alle ande-
ren Pädagog*innen waren in der 
Einrichtung oder im Homeoffice 
mit anderen Aufgaben beschäf-
tigt. Sie renovierten, reparierten 
und räumten die Einrichtung auf. 
Es wurden Angebote, Projekte 
und Feiern für die Zeit nach der Krise geplant und die Zeit für 
Recherche und Weiterbildung genutzt. 

Die Zukunft sowohl für uns als auch für die Familien war völlig un-
klar. Regelmäßig wurden wir vom Kultusministerium über neue 
Vorgehensweisen aufgeklärt und setzen diese Anweisungen und 
Auflagen gewissenhaft um. 

Die Arbeit und das Leben mit den Kindern fehlten uns allen sehr. 
Umso mehr haben wir uns über viele positive „Mut – mach – 
Mails“, selbstgemalte Bilder und Obstlieferungen gefreut!

Seit 29ten Juni dürfen endlich alle Kinder wieder in die Einrich-
tung kommen. Die Freude über das Wiedersehen ist groß, und es 
gibt viel zu erzählen. Endlich ist wieder Kinderlachen in unseren 
Räumen zu hören.

Ganz so wie vor Corona ist unser Kindergartenalltag jedoch noch 
nicht. Zur Sicherheit aller müssen wir uns nach einem strengen 
Hygieneplan richten, was gerade mit Kindern in diesem Alter oft 
eine Herausforderung ist. 

Aber die Freude wieder zusammen zu sein überwiegt, und wir 
hoffen gemeinsam mit den Familien auf weitere Lockerungen 
und natürlich darauf, dass wir alle gesund bleiben.

Ihr St. Albert Kindergartenteam
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Treffpunkt 
Familienbildung
Kinder und Familien im Stadtteil
›Treffpunkt Familienbildung‹ ist ein gemein-
nütziges Projekt der Evangelischen Matthäus-
gemeinde und des Fördervereins Matthäus (Diakonieverein).

Kooperationspartner sind die Kindertagesstätten im Stadtteil, 
das Evangelische Jugendwerk und das Jugendzentrum Chummy 
(beide Sundgauallee 31) sowie das Diakonische Werk, das Schul-
dekanat, die Psychologische Beratungsstelle und die Evangeli-
sche Erwachsenenbildung (EEB).

›Treffpunkt Familienbildung‹ will Eltern von Anfang an bei der Er-
ziehung und im Familienleben stärken / unterstützen / begleiten 
/ beraten. Jahresprogramm im Internet unter www.familienbil-
dung-freiburg.de oder Bestellung über Telefon (0761) 27 66 42. 

Ort der Veranstaltungen ist das Gemeindezentrum Matthäus 
(Sundgauallee 31).

Kochen mit Kindern: »An die Töpfe, fertig, los!« 
Kochen mit Kindern macht Spaß. Mit kindgerechten Rezepten 
werden auch die Kleinsten großartige Köche. Bei unserem Work-
shop wird von Eltern und Kindern gemeinsam ein leckeres Essen 
aus frischen Zutaten zubereitet. Besonders wichtig: Die Zutaten 
kommen aus der Region und sind typisch für die Jahreszeit. Wir 
essen gemeinsam. Samstag, 26. September von 10 bis 14 Uhr. 
Leitung: Chris Huber (Erzieherin), Dr. Ernst-Otto Blachnitzky (Di-
abetologe), Dr. Carsten T. Rees (Biologe). Anmeldung bis 24. Sep-
tember (Telefon: 27 66 42). 

Mit-Mach-Garten »MiMa«
Ein Gartenprojekt in unserem Stadtteil für Kindergarten- und 
Grundschulkinder und deren Eltern und Großeltern. Kinder ler-
nen, wie man Früchte, Gemüse und Kräuter anbaut, versorgt, 
erntet und verarbeitet. Jeder Gartenmonat hat sein eigenes 
Thema, zu dem wir kleine Aktionen anbieten. Der nächste Ter-
min ist am Donnerstag, 24. September („Seht, was wir geerntet 
haben“), 15 bis 16:30 Uhr. Organisation: Gudrun Gehrke, Chris 
Huber (Erzieherin), Dr. Regina D. Schiewer. Zugang: Gemeinde-
zentrum-Rückseite über Sudermannstraße. Teilnahme frei. An-
meldung nicht erforderlich. 

Eltern-Kind-Kurse / PEKiP®-Kurs (Prager Eltern-Kind-Programm) 
und »Starke Eltern – Starke Kinder« (Deutscher Kinderschutz-
bund)

Der ›Treffpunkt Familienbildung‹ bietet mehrfach im Jahr ver-
schiedene Eltern-Kind-Kurse an. Den Startbeginn für den nächs-
ten Kurs können Sie unter regina.schiewer@kbz.ekiba.de erfah-
ren. 

Dr. Regina D. Schiewer

Sommerfreizeit für Jugendliche 
Ein Sommer mit 5 *****
Sei bei Deutschlands vielleicht größter Sommerfreizeit dabei! 
Vom 09. bis 14. August wartet in der Matthäuskirche (Sundgau-
allee 31) ein abwechslungsreiches Ferienprogramm auf alle in-
teressierten Jugendlichen im Alter von 13 bis 17 Jahren. Ob bei 
einer Kanutour auf dem Rhein, auf der Jagd nach Mister X durch 
Freiburg oder anderen coolen Aktionen wie Jugger und Chillen in 
der Beach Lounge – wir machen deinen Sommer 2020 zu einem 
5-Sterne-Erlebnis! Melde dich gleich an!

Anmeldung und Infos im Jugendwerk Freiburg/bei Lisa Haller-
mann / Teilnehmendenbeitrag: 50 Euro.
Mail: Lisa.Hallermann@kbz.ekiba.de  
Telefon: (0761) 156 516 71.



Gemeindebrief und Jahresprogramme
Im Gemeindebrief finden Sie Informationen zu allen Veranstal-
tungen. Zur Pfarrgemeinde Freiburg-West gehören die Stadtteile 
Betzenhausen, Lehen, Mooswald, Stühlinger, Landwasser und 
Hochdorf. Infos im Pfarrbüro (Telefon 27 66 42). 

Gottesdienste in der Sommerkirche
Sonntags um 10 Uhr (siehe Kasten).

Stationengottesdienste für Familien am Sonntag, 20. September 
um 10 Uhr / 10.30 Uhr / 11 Uhr / 11.30 Uhr. Jeder Gottesdienst 
dauert 30 Minuten. Bitte für die gewünschte Uhrzeit im Pfarr-
büro anmelden (Telefon: 27 66 42).

Gottesdienst für die Allerkleinsten 
für Kinder und Eltern: Geschichten von Jesus und seinen Freun-
den mit dem Erzähltheater Kamishibai am Sonntag um 11.30 
Uhr: 27. September (Abraham und Sarah). 

Erntedank-Kindertag
Am Samstag, 3. Okto-
ber von 10 bis 13 Uhr 
treffen sich die Kinder 
(5 bis 12 Jahre) zum 
Kindertag mit dem 
Thema: „Warum ist 
die Banane krumm?“. 
Dabei dreht sich (fast) 
alles um eine Wunder-
frucht – die Banane. 
Aber auch Herbstbas-
teleien, Lieder und Geschichten kommen nicht zu kurz. Anmel-
dung bis 1. Oktober im Pfarrbüro (Telefon: 27 66 42).

Gemeindenachmittage
Am Montag, 17. August und am 14. September treffen wir uns um 
15 Uhr im Gemeindehaus (bis 17 Uhr). Die Veranstaltung findet 
unter Einhaltung der Abstandsregelungen im Gottesdienstraum 
statt. Nach einem kleinen Impuls zu einem interessanten Thema 
besteht Gelegenheit zum persönlichen Austausch, und wir wer-
den für Live-Musik (Orgel, Bläser) sorgen. Im Anschluss gibt es im 
Garten hinter dem Gemeindehaus ein süßes Teilchen und eine 
Tasse Kaffee. Auf Ihren Besuch freuen sich: Annette Nuber und 
ihr Team.

Gemeindefahrt  
Bitte merken Sie sich den Termin für die Gemeindefahrt am Mon-
tag, 5. Oktober (14 bis 18 Uhr) vor.

Erwachsenentreff Matthäus
Gesprächsrunde am Montag, 21. September um 19 Uhr: „Gott 
hat uns seine Welt geschenkt“: Schöpfungsverantwortung der 
Gemeinde Jesu Christi. Eine zweite Gesprächsrunde findet am 
Montag, 19. Oktober statt.

„Nachhaltigkeit gehört zu den Überlebensfragen der Gegenwart. 
Geht es doch im Kern darum, wie die Grundbedürfnisse aller 
Menschen heute sowie der zukünftigen Generationen befriedigt 
werden können, ohne die natürlichen Lebensgrundlagen zu ge-
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fährden und die planetarischen Grenzen zu verletzen. Das fordert 
uns auch als Kirchen heraus, geht es doch um die Zerstörung der 
Schöpfung Gottes und die grundlegende Verletzung der Grund-
bedürfnisse vieler Menschen, die nach dem biblischen Zeugnis 
Ebenbilder und Kinder Gottes sind.“ (EKD-Papier „Nachhaltig 
durch das Kirchenjahr“ zu den Nachhaltigkeitszielen der Agenda 
2030).

Am ersten Abend stehen theologische Fragen im Vordergrund, 
beim zweiten Abend geht es um die konkreten Umsetzungsmög-
lichkeiten in der Kirchengemeinde.

Rolf Baiker
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Gottesdienste in den Sommerferien
In diesen Tagen ist es schwer, verlässliche Termine frühzeitig zu 
vermelden. Deshalb bitten wir Sie, sicherheitshalber ins Pfarr-
blatt oder auf die Homepage www.se-freiburg-nordwest.de zu 
schauen. Dort werden Sie immer aktuell über Stattfindendes 
und Ausfallendes informiert.

Im August und in den beiden ersten Septemberwochen finden 
nur freitags, samstags und sonntags Gottesdienste statt.

Am 13.9. beginnt wieder die „Normalzeit“: 9:30 Uhr Hl. Messe in 
St. Albert / 11 Uhr Hl. Messe in Heilige Familie (am 13.9. mit den 
Erstkommunionkindern und der Kommunionband auf der Wiese 
hinter der Kirche).

Pfarrfeste / „Ersatzprogramm“
Das Pfarrfest in Heilige Familie und das Herbstfest in St. Albert 
können nicht so gefeiert werden, wie wir es gewohnt sind.

In Heilige Familie gibt es auf der Wiese hinter der Kirche (bei Re-
gen im Saal) „Sommernachtskino“ am Freitag, 24.7. ab 20 Uhr 
mit einem kleinen Konzert von Pfarrer Koffler, 21 Uhr Filmstart 
„PERU – vom Reichtum eines armen Landes“ und Samstag 25.7. 
ab 20 Uhr mit dem Freiburger Acoustic Pop Quartet „PAiNT“, 21 
Uhr Filmstart „Genusspilgern auf dem portugiesischen Jakobs-
weg“. Es werden immer Getränke und Imbiss angeboten.

Das Herbstfest in St. Albert wird am 27.9. mit einem feierlichen 
Gottesdienst begangen. Was darüber hinaus noch möglich ist, 
bitte kurzfristig auf der Homepage oder im Pfarrblatt nachlesen!

Magische Figuren – Fantasie-Welten
Das Figurentheater Gregor Schwank Freiburg präsentiert in Ko-
operation mit dem Bildungswerk Heilige Familie/St. Cyriak in 
den Sommerferien in und ums Gemeindehaus Heilige Familie für 
kleine und große Puppentheaterfans (4-99 Jahre) ein attraktives 
(von der Stadt gefördertes) Kulturprojekt mit einem besonderen 
Theaterprogramm: „Magische Figuren - Fantasie Welten“

Geplant ist eine Ausstellung der Marionetten von Gregor 
Schwank im Gemeindehaus Heilige Familie 28.08. – 13.09.

Aufführungen am 15.+16.8. auf der Wiese hinter der Kirche, 
19:30 Uhr: Hokusdipokus, Zauberei an Fäden

21.8., 19:30 Uhr: Zirkus Dralladoni: die große Tierschau, Theater 
Figuren & Hände, G. Fortmeier (im Saal)

22.8. 20 Uhr: Echt sauber – Schwarzer Humor, der sich gewa-
schen hat, Theater Figuren & Hände, G. Fortmeier (auf der Wie-
se)

23.8. 11 Uhr im Anschluss an die Hl. Messe: Der kleinste Zirkus 
der Welt, Theater „Kolibri“

Änderungen vorbehalten. Bitte auf der Homepage www.figuren-
theater-freiburg.de kurzfristig nachschauen!

Erstkommunion
3.10., 10 Uhr in Heilige Familie für die Kinder aus Heilige Familie     
          und Lehen
4.10., 10 Uhr in St. Albert für die Kinder aus St. Albert

Firmung
17.10., 17 Uhr in Heilige Familie
25.10., 10 Uhr in Petrus Canisius
Kinderbibeltage
Vom 26.-31.10. finden die diesjährigen Kinderbibeltage für 
9-13jährige Kinder auf der Burg „Mariastein“ in der Schweiz 
statt. Information und Anmeldung über die Pfarrbüros.

Pfarrer Joachim Koffler



Öffnung während der Sommerferien:
Montag 16 bis 18 Uhr
Muul uff – Uli Führe
Für alle, die die alemannische Sprache sprechen, verstehen, 
lernen und pflegen möchten; 1 CD
Buchtipps für die Ferien:

Schöne Literatur
Soviele Hähne, nah beim Haus – Maarten t´Hart
Quichotte – Salman Rushdie
Eierlikörtage – Hendrik Groen
Der Überläufer – Siegfried Lenz 
Wuhan diary – Fang Fang, Bloggerin

Krimis
Macbeth – Jo  Nesbø,

Miese kleine Morde – Jussi Adler-Olsson,
Eine unbeliebte Frau – Nele Neuhaus
Die Rosenzüchterin – Charlotte Link
Am zwölften Tag – Wolfgang Schorlau – ein sehr aktuelles The-
ma Massentierhaltung und entsprechende Schlachterfabriken

Kinder
Das Lied von Vogel und Schlange – Suzanne Collins 
(4. Buch der Tribute von Panem)
Bobo Siebenschläfer – Sommergeschichten
Wimmelbücher

Comics
Asterix Sonderausgabe – die goldenen Sichel

Tonies
Alarm in der Geheimzentrale, Der blubbernde Brotteig; ab 3 
Jahre
Alles voller Kaninchen – Lotta Leben, ab 8 J.

Gotteszelt und Großskulptur – für alle, die dieses Jahr mit der 
Wanderausstellung „Zwölf“ die Kirchen der 60er und 70er Jahre 
in Baden-Württemberg besuchen wollten.

Stadtteil-Bibliothek  
Mooswald
Falkenbergerstraße 21 | 79110 Freiburg | Telefon: 0761 / 201 2280 
E-Mail: stadtbibliothek-mooswald@stadt.freiburg.de 
www.freiburg.de/pb/,Lde/235332.html

Neues aus der 
Stadtteilbibliothek
Wir machen Sommerferien vom 8. August bis 7. Septem-
ber 2020

Lektüretipps für den Urlaub zuhause oder in der Ferne, auf dem 
Balkon oder in der Hängematte: 

Martin Walker: Connaisseur
Commissar Bruno ist neu Mitglied einer Wein- und Trüffelgilde, 
eine große Ehre. Doch lange kann er die pâtés und Monbazillacs 
nicht verkosten, denn er wird an einen Unfallort gerufen. Sein 
12. Mordfall?

Donna Leon: Geheime Quellen
Als Vittorio Fadalto in einer Sommernacht auf dem Rückweg von 
der Arbeit mit dem Motorrad verunglückt, glauben alle an einen 
Unfall. Nur nicht seine Frau, die Brunetti um Hilfe bittet. Fall 29 
für den Commissario

Richard David Precht: Künstliche Intelligenz und der Sinn des 
Lebens
Platz1Spiegel-Bestsellerliste. Kann und soll es Maschinen mit 
menschenähnlicher Moral geben?

Philippa Perry: Das Buch von dem du dir wünschst, deine Eltern 
hätten es gelesen (und deine Kinder werden froh sein, wenn du 
es gelesen hast)

Welche Fehler bei der Erziehung werden wir immer wieder ma-
chen und was können wir dagegen tun.

Lutz Seiler: Stern 111
Ein Panorama der ersten Nachwendejahre in Ost und West, aus-
gezeichnet mit dem Preis der Leipziger Buchmesse

Viele weitere Bücher, Filme, Hörbücher, Zeitschriften, Konsolen-
spiele und Comics für Kinder und Erwachsene finden Sie in der

Stadtteilbibliothek Mooswald
Falkenbergerstr. 21
Tel 201-2280
www.freiburg.de/stadtbibliothek

di, mi, do, fr 10-13 Uhr
di, mi, do      15-18 Uhr

Text: Gerlinde Muckenhirn

Die Bücherei Heilige Familie
Hofackerstraße 29 | 79110 Freiburg  
Telefon: 0761 / 80 93 21 
www.kath-freiburg-nordwest.de 
www.nebenan.de/groups 
E-Mail: buecherei-hlf@se-freiburg-nordwest.de

Hl. Familie
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Bericht vom Mädchenfußball 
der SFE Freiburg
Nach der langen Corona-Pause können inzwischen auch unsere 
Fußballerinnen wieder dem Ball nachjagen. Noch finden keine 
Spiele statt, aber das Training läuft wieder fast normal. Niemand 
wusste, wie die Situation nach der Pause sein würde. Die Sor-
ge war groß, dass viele Mädchen nicht mehr wiederkommen 
würden. Doch inzwischen erweisen sich die Bedenken als un-
begründet. Wir haben wieder Zulauf in allen Jahrgängen, nicht 
zuletzt Mädchen aus anderen Vereinen, die dem guten Ruf des 
SFE-Mädchenfußballs folgen. Wir brauchen diesen Zulauf auch, 
denn der Mädchenfußball ist seit einigen Jahren rückläufig. Auch 
wir haben nach fünf Mannschaften in der abgelaufenen Saison 
nur noch drei in der kommenden Saison am Start (je eine D-, 
C- und B-Juniorinnen-Mannschaft). Dabei gehören wir im Bezirk 
Freiburg und sogar in ganz Südbaden seit vielen Jahren zu den 
„Großen“ im Mädchenfußball, von der Zahl der Spielerinnen und 
den Erfolgen her. Deshalb ist es schön, die Trainingsplätze jetzt 
wieder recht voll zu erleben. 

Ein kurzer Blick zurück auf die kurze, aber erfolgreiche abgebro-
chene Saison 2019/20: Unsere C-Juniorinnen wurden Bezirks-
meister, die D-Juniorinnen holten den Titel in der Kreisstaffel und 
wurden Hallen-Bezirksmeister und die B-Juniorinnen mischten in 
der Verbandsliga, der höchsten Liga in Südbaden, vorne mit und 
mussten sich in der Hallen-Bezirksmeisterschaft erst im Finale 
dem Bundesligisten SC Freiburg geschlagen geben. Und unsere 
E-Juniorinnen konnten sich für die (dann nicht mehr ausgetra-
gene) Staffel der besseren Mannschaften im Bezirk qualifizieren. 
An diese Erfolge wollen wir anknüpfen, viel wichtiger aber ist es, 
dass die Mädchen mit Freude dem Sport nachgehen und wir ih-
nen eine sinnvolle Freizeitbeschäftigung mit vielen Lernmöglich-
keiten bieten können.

SFE-Handball versucht den 
Neustart
Nach dem abrupten Ende der Saison und dem Lockdown des ge-
samten Vereinslebens im Zuge der Corona-Pandemie versuchen 
die Handballerinnen und Handballer nun wieder den Sportbe-
trieb unter Hygienemaßnahmen aufzunehmen. Dabei kommen 
den Spieler die neu gelockerten Maßnahmen zum 01.07 entge-
gen, weil nun wieder ein Training mit Ball möglich ist. 

Die abgebrochenen Saison 19/20 hat für erste Frauenmann-
schaft ein erfreuliches Ende gefunden. Nach Wertung durch den 
Südbadischen Handballverband darf die Mannschaft wieder in 
der Landesliga antreten. Bei Abbruch befand sich die Mannschaft 
auf Platz 2 der Bezirksklasse. Damit hat das scheidende Trainer-
duo Kathrin Waniek und Max Vögtle ihr Saisonziel erreicht. Mit 
Jürgen Edelmann wird ein alter Bekannter die Mannschaft in 
die nächste Saison führen. Edelmann hat schon bis 2018 die 1. 
Frauenmannschaft trainiert. Assistiert wird er zukünftig von Juri 
Lienert.

Die erste Herrenmannschaft ist am „grünen Tisch“ in die Be-
zirksklasse aufgestiegen. Die SFE konnte das Spielrecht erhalten, 
welches bisher bei der Handball Union Freiburg lag, die Spiel-
gemeinschaft der drei Freiburger Vereine HSG, TSV Alemannia 
Zähringen und SFE. Trainiert wird die neu formierte Mannschaft 

von Badea Mircea. Die zweite Mannschaft wird in der Kreisklasse 
A antreten.

Seit Ende Juni können alle Jugend- und Erwachsenenmann-
schaften eingeschränkt trainieren. Die Stadt Freiburg hat unter 
Auflagen die Nutzung der Sporthalle gestattet. Dazu musste die 
SFE ein Hygienekonzept vorlegen. Nach den Empfehlungen des 
Deutschen Handball-Bundes wurde dies erarbeitet.

Ende Mai hat der Südbadische Handballverband der HU Freiburg 
die Teilnahme an der Südbadenliga und Landesliga bestätigt. 
Die Spielgemeinschaft wurde im Sommer um die HSG Freiburg 
erweitert. Mit dem Start in der Südbadenliga ist ein wichtiges 
Zwischenziel des Projektes erreicht. Trainer Jonas Eble steht vor 
der spannenden Aufgabe, aus dem Kader der bisherigen 1. Her-
ren und dem Kader der HSG eine schlagkräftige Mannschaft zu 
formen, die der Herausforderung Klassenerhalt bestehen wird.

Autor: Clemens Schiel

Sportfreunde Eintracht Freiburg e.V.
Postfach 6209 | 79038 Freiburg 
Telefon: 8 81 80 05 
E-Mail: info@sfe-freiburg.de | www.sfe-freiburg.de
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Sorgen bereitet uns noch der jüngste Jahrgang (E-Juniorinnen, 
Jahrgang 2010 und jünger). Hier suchen wir weiter neue Spie-
lerinnen. Wenn Ihre Tochter Lust auf Fußball hat – schauen Sie 
einfach an der Gaskugel vorbei (Dienstag/Donnerstag 18.00 Uhr) 
oder schreiben Sie vorher eine mail. Wir freuen uns auf Sie und 
Ihre Tochter!

Torsten Gass-Bolm, 
SFE Freiburg, 
Koordinator Mädchenfußball (gasst@gmx.de)
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Abtauchen in Freiburgs Westen
Wer sich für eine Welt interessiert, die 70% unseres Planeten 
ausmacht, kann gerne bei uns, im Ersten Tauchclub Freiburg, 
1.TCF, vorbeischnuppern. 

Tauchen verbindet!
Viele haben im 1.Tauchclub Freiburg ihre ersten Atemzüge unter 
Wasser gemacht und genießen jetzt überall die schöne Welt des 
Tauchens. Wir sind ein Verein, keine kommerzielle Tauchschule. 
Zur Zeit haben wir 160  Mitglieder. 

Unser Tauchclub besteht seit 1957. Das Clubheim befindet sich 
auf dem Gelände des Seeparks. Bei uns kann man nicht nur tau-
chen lernen: Es gibt die Ressorts Gerätetauchen, Apnoe (Tauchen 
ohne Gerät), Kinder/ Jugend, Unterwasser-Fotografie und Unter-
wasser-Rugby. Vom Kinderbrevet über den Sporttaucher bis zum 
Tauchlehrer werden verschiedene Ausbildungsstufen angeboten

Eine gute Ausbildung mit Erziehung zur Sorgfalt und Verantwor-
tung führt zu einem verlässlichen Tauchteam, denn getaucht 
wird immer mindestens zu zweit. Dies ist kein Selbstzweck, son-
dern gehört mit Sicherheit zum Spaß am Tauchen. Auch dies wird 
durch unsere Ausbilder und das Vereinsleben gefördert. Denn 
die „Teamplayer“ sind heute wichtiger denn je. Damit kann man 
dann im Süßwasser und in allen7 Weltmeeren abtauchen. Wich-
tig ist uns auch, den Umweltschutz zu fördern, speziell in den 
Gewässern. 

Wer das Schweben unter Wasser und die faszinierende UW-Welt 
kennen lernte, möchte dies immer wieder erleben!

Stöbert gerne einmal auf unserer Website 

www.tauchclub-freiburg.de
Unsere Adresse: 1. Tauchclub Freiburg e.V. 
Schlettstadter Str. 43, 79110 Freiburg 
Oder schreibt an vorstand@tauchclub-freiburg.de. 

Claudia Haizmann

Wels im Versteck

Taucheinstieg



Beitrag von der Jupi Fraktion
Mehrgenerationenwohnen im Obergrün?
In der Gemeinderatssitzung am 30. Juni wurde über den Bebau-
ungsplan Obergrün abgestimmt. In diesem Rahmen haben wir 
die Stadtverwaltung gebeten, auch Mehrgenerationenwohnen 
in diesem Areal zu forcieren. Die Stadtverwaltung hat diesen 
Vorschlag aufgenommen und wird ihn insbesondere bei den Flä-
chen für sozialen Wohnungsbau wohlwollend prüfen.

Uns ist bewusst, dass die Bebauung des Gewanns Obergrün 
im Stadtteil sehr umstritten ist. Gerade mit der direkten Nach-
barschaft zum Stadtkinderbauernhof ergibt sich ein gewisses 
Konfliktpotential. Deshalb haben wir in Diskussionen in den 
Ausschusssitzungen darauf gepocht, dass hier Kompromisse ge-
funden werden. Uns ist wichtig, dass der Verein auch weiterhin 
seiner guten Arbeit nachgehen kann.

Vielfach kritisiert wurde auch die geplante dichte Bebauung an 
dieser Stelle. Unsere Fraktion vertritt die Ansicht, dass wir einer 
konsequenten Innenverdichtung offen gegenüberstehen. Das 
beste Mittel, um gegen die steigende Wohnungsnot und hor-
rende Mietpreise vorzugehen, ist der Neubau von Wohnungen. 
Auch wenn der neue Stadtteil Dietenbach beschlossene Sache 
ist, so vergehen noch Jahre, bis dort die ersten Bewohner*innen 
einziehen können. Deshalb müssen wir auch in der Zwischenzeit 
für weiteren Wohnungsneubau sorgen. Nachverdichtungen sind 
aber nicht zuletzt auch deshalb attraktiv, da so unbebaute Flä-
chen geschont werden können. Eine Abwägung zwischen dem 
wichtigen Bedürfnis nach stadtnahen Naherholungsflächen und 
dem Vorantreiben von insbesondere sozialem Wohnungsbau 
fällt alles andere als leicht. So bedauern wir es auch, dass die 
50%-Quote beim Gewann Obergrün nicht konsequent umge-
setzt wird. Wir würden uns daher freuen, wenn hier zumindest 
ein gelungenes Beispiel für Mehrgenerationenwohnen realisiert 
werden könnte.

Die Jupi-Fraktion

Freibad West – Wichtiger   
denn je
so schwierig und belastend die Corona – Zeit ist – es  zeigt sich 
hierbei  auch deutlich, wie überfällig, wie wichtig und dringend 
der Neubau des Freibads beim Westbad ist.  Viele Menschen 
und Familien , die  in dieser extremen Belastungssituation ste-
hen, suchen händeringend nach strukturierten und sicheren 
Möglichkeiten zur  Erholung und Erfrischung – aber es  stehen 
in Freiburg keine ausreichenden Angebote zur Verfügung, da 
die nötige Wasserfläche und die Infrastruktur nicht vorhanden 
ist. Von daher ist es ganz wichtig, jetzt nicht zu zögern, sondern 
rasch und endgültig den bereits beschlossenen Neubau für das 
Freibad zu starten - je früher, desto besser.  Damit wir in Frei-
burg ein bisschen Normalität leben können und die Möglichkeit 
haben, wenigstens eine Art von Ersatzurlaub zu machen. Und da-
mit wir  Kindern, die keinen Schwimmunterricht mehr erfahren – 
weil einfach kein Bad in der Nähe mehr  ist   - die Chance bieten,  
diese überlebenswichtige Fähigkeit zu lernen.   Eigentlich sind es 
ja überschaubare Erwartungen - es sind die Erwartungen  an eine 
bürger*innen- und familienfreundliche Stadtpolitik.

Joachim Kerrmann
Freundeskreis Freibad-West e.V.
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Umbenennung Lexerstraße 
Ende Juli 2020
Eine vom Gemeinderat eingesetzte Kommission zur Überprüfung 
Freiburger Straßennamen hatte im März 2016 die Lexerstraße 
zusammen mit 11 weiteren Straßen zur Umbenennung vorschla-
gen. Hintergrund: unter der Verantwortung des Chirurgen Erich 
Lexer (1867 - 1944) waren mehr als 1000 Menschen zwangssteri-
lisiert worden. Als neuer Namensgeber wurde Wilhelm von Möl-
lendorf (1889 - 1944) vorgeschlagen, der als Rektor 1933 gegen 
die Entlassung jüdischer Kollegen protestiert hatte.

Zwischenzeitlich hatte es eine Bürgeranhörung gegeben, bei der 
sich die Beteiligten mit großer Mehrheit für eine Beibehaltung 
des Namens ausgesprochen hatten, stattdessen wurde ein Erläu-
terungsschild als Alternative vorgeschlagen. Wir hatten auch im 
Bürgerblättle Nr. 251 (Aug./Sept. 2018) darüber berichtet.

Der Gemeinderat hat aber letztendlich als zuständiges Gremi-
um die Umbenennung der Lexerstraße nochmal bestätigt. Mit 
Schreiben vom 22.06.2020 wurden die Anwohner darüber infor-
miert. Hier Auszüge:

„Über das Ergebnis der am 07.02.2018 durchgeführten Bürge-
ranhörung und den Inhalt der schriftlichen Rückmeldungen der 
Betroffenen wurde der Gemeinderat ausführlich informiert. Die 
vorgebrachten Kritikpunkte und Gegenvorschläge wurden eben-
falls benannt. Dennoch folgte der Gemeinderat der Empfehlung 
der Kommission zur Überprüfung Freiburger Straßennamen 
und der Empfehlung der Verwaltung, die Lexerstraße in Wil-
helm-von-Möllendorf-Straße umzubenennen.

Die Montierung der neuen Straßenschilder wird voraussichtlich 
am Donnerstag, dem 30.07.2020, erfolgen.“

Die Redaktion
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Sie erreichen uns Tag
und Nacht unter 

O761-27 30 44



Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 9:00 bis 13:00 und 15:00 bis18:30 Uhr, Samstag geschlossen
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Idingerhof
Jahresprogramm ein-
mal anders: Entgegen 
aller Planungen für vie-
le Aktivitäten im Jahr 
2020 mit Kindern und 
Bewohnern des Idinger 
Hofs mussten bisher 
alle Veranstaltungen 
aus den bekannten 
Gründen ausfallen. 
Alle? Nein, ein High-
light gab es dann doch. Im Rahmen des SWR-Projekts „Für Euch 
da #zusammenhalten“ fand auf Initiative des Bauvereins in Zu-
sammenarbeit mit dem Arbeitskreis Idinger Hof und der Quar-
tiersbeauftragten Franziska Marra eine Balkon- und Fensterauf-
führung für die Bewohner statt. Schauspieler Christoph Kopp 
und Anne Rommels, Flötistin im SWR-Symphonieorchester führ-
ten ihre Interpretation des Brüder-Grimm-Märchens „Die Nixe 
im Teich“ auf. Das kleine Schauspiel im Innenhof wurde von et-
lichen Anwohnern aus den Fenstern, von den Balkonen und mit 
entsprechendem Abstand direkt im Hof verfolgt. Eine nette Idee, 
die auch in anderen Bauverein-Quartieren wiederholt wurde.

Für den Herbst sind noch 2 Aktivitäten geplant, sofern die Ein-
schränkungen in Coronazeiten keinen Strich durch die Rechnung 
machen: Im September kommt die Spielkarre und Ende Oktober 
ist Kürbisschnitzen zu Halloween geplant. Ein Blick auf die Plaka-
te und Infokästen lohnt sich immer. 

Übrigens: So stark wie in diesem Jahr wurde unsere Bücherbörse 
noch nicht frequentiert. Herzlichen Dank allen Lesern und Buch-
spendern, wir haben eine tolle Durchmischung verschiedenster 
Lektüre. Schauen Sie ruhig mal im Waschhaus vorbei.

Margrit Grünzig 
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Der Freiburg Gospel Choir 
probt wieder       
Nach einer langen langen singfreien Coronazeit können auch wir 
endlich wieder proben.

Auch wir müssen uns streng an Auflagen halten. Aber mit dem 
nötigen Abstand und mehreren kleinen Gruppen haben wir ei-
nen Weg gefunden unsere Proben wieder aufzunehmen. 

Da wir im Moment noch sehr strenge Auflagen für die Gruppen-
größen haben, können wir noch keine „Schnuppersänger” ein-
laden. Unsere eigenen Sänger müssen vorrangig mit der Mög-
lichkeit der Probenteilnahme bedacht werden. Wir bitten um 
Verständnis.

Leider mussten wir und auch unsere treuen Fans auf das Palm-
sonntagskonzert und unsere kleinen kirchlichen Gastauftritte 
verzichten. Aber wir arbeiten schon wieder am Jahreskonzert 
und hoffen, dass es in gewohntem Rahmen im Dezember statt-
finden kann.

Unter Berücksichtigung der Auflagen dürfen wir auch wieder für 
Hochzeiten gebucht werden. Machen Sie Ihren Tag ganz beson-
ders mit dem Freiburg Gospel Choir. Schreiben Sie uns unter vor-
stand@freiburg-gospel-choir.de

Über unsere Homepage www.freiburg-gospel-choir.de erfahren 
Sie immer alles Aktuelle.

Bleiben Sie gesund – Ihr Freiburg Gospel Choir e.V.



Unser
regionales Angebot

Christophe Caunes, Apotheker e.K.
Am Bischofskreuz 5 · 79114 Freiburg
Telefon 0761/8 2196 · Telefax 0761/8 04 52

In allen Gesundheitsfragen sind wir für Sie da!
Wir haben durchgehend geöffnet
Mo.-Fr.: 8.30 bis 18.30 Uhr, Sa.: 8.30 bis 13.00 Uhr

Bei der CAUNES-Apotheke
sind Sie in den besten Händen

hoerwelt.deBreisacher Straße 153  · 79110 Freiburg
Telefon 0761 / 70 88 94-0

Hörgeräte · Cochlea Implantate
…und alles was dazugehört!

Mit Kiosk
im Freiburger Seepark

Beim      Bürgerhaus
Hofackerstr. / Leisnerstr.

Tel.: 0761 - 893389
www.freiburger-seepark.de

P

Miniaturgolf
im Seepark

Öffnungszeiten: 
Sommer
01.04. - 30.09.

werktags

14.30 - 20.00
sonntags und feiertags

11.00 - 20.00
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Bürgerverein Betzenhausen-Bischofslinde e.V., Am Bischofskreuz 4, 79114 Freiburg, E-Mail: bvbb-fr@web.de

  Name Telefonnummer E-Mail-Adresse
1. Vorsitzende: Beate Diezemann 8 22 40 bvbb-fr@web.de
2. Vorsitzender: Werner Hertleif  4 67 42 werner.hertleif@t-online.de
Schriftführer: Jürgen vom Berg 8 03 34 juergen.vomberg@t-online.de
Schatzmeister: Arnold Löffler 8 09 81 07 info@mm-office.de
  Kerstin Geigenbauer 4 89 31 81 kerstin.geigenbauer@gmx.de
  Rainer Klotter 4 30 94 95 meira@freenet.de
  Ralf Ullrich  80 88 76  ra.ullrich@breisnet-online.de 
  Isabel Pérez García 8 09 51 91 isarucas@t-online.de
  Jürgen Schmitteckert  89 26 38 juergen.schmitteckert@gmx.de
  Tanita Müller  0162 901 8687 tanita.mueller89@gmail.com
  Patrick Sailer  0160 959 82811 mail.p.sailer@gmail.com

Arbeitskreise im Bürgerverein Betzenhausen-Bischofslinde und die Ansprechpartner: 
Verkehr (Jürgen vom Berg), Soziales (Beate Diezemann), Bauen (Ralf Ullrich), Natur (Kerstin Geigenbauer) 
Teningen: Helmut Schiemann, Kontakt: Helmut.Schiemann@t-online.de

Anmeldeformular – Beitrittserklärung
Hiermit erkläre ich meinen Beitritt zum »Bürgerverein Betzenhausen-Bischofslinde e.V.«

Name:   Vorname:  Geburtsdatum:                           

Straße:   PLZ, Ort:                                                           

Telefon:   E-Mail:                                                          

Jahresbeitrag:           Einzelperson: 10 Euro                  Vereine und Institutionen: 30 Euro

Freiburg i. Br., den   Unterschrift:                                                                                               
Gläubiger-Identifikationsnummer DE 46 ZZZ0 0000 6670 83. Ich ermächtige den Bürgerverein Betzenhausen-Bischofslinde, den Mitgliedsbei-
trag jährlich von meinem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein Kreditinstitut an, die vom Bürgerverein auf mein Konto 
gezogenen Lastschriften einzulösen. Hinweis: Ich kann innerhalb von acht Woch�n, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des 
belasteten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.

Bank:                               IBAN:                                                                              

Ich habe die Datenschutzerklärung des Bürgervereins unter „betzenhausen-bischofslinde.de/impressum“ zur Kenntnis genommen und stimme 
zu, dass meine Daten elektronisch gespeichert werden. Die Einwilligung kann jederzeit widerrufen werden.

Freiburg i. Br., den   Unterschrift:                                                                                                 

Sollte das Bürgerblättle einmal nicht bei Ihnen angekommen sein, finden Sie es an diesen Auslagestellen:
•   Sparkasse Freiburg, Sundgauallee 13a   •   Alternative Bio Markt, Ecke Dietenbachstraße, Sundgauallee
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Vereine und Institutionen in Betzenhausen-Bischofslinde

• Aikido Verein Freiburg e.V. 
 Sundgauallee 39, www.aikido-freiburg.de
• AKA-Fit e.V. 
 Verein für Gesundheits- und Rehabilita- 
 tionssport 
 Emma-Herwegh-Str. 3, 79114 Freiburg 
 Tel. 0761-21705828, www.aka-fit.de
• Angelsportverein Freiburg e.V. 
 Franz Bühler, Sudermannstr. 32  
 vorstand@asv-freiburg.de
• Arbeitskreis Idinger Hof 
 im Bauverein Breisgau. W. u. M. Grünzig 
 Flurstr. 7, Tel. 8 29 64, m.gruenzig@web.de
• Bachpatenschaften 
 GuT, Fehrenbachallee 12, 79106 Freiburg 
 Tel. 201-44 56, www.stadt.freiburg.de/bachpaten 
 ann.zirker@stadt.freiburg.de
• Badischer Pétanque-Verein Freiburg e.V. 
 Hansjörg Grund, St.Elisabethen-Str. 11  
 79112 Freiburg, hgrund@aol.com  
• Bauernhoftiere für Stadtkinder e.V. 
 Cora Geigenbauer, Emma-Herwegh-Str. 5 
 79114 Freiburg, Tel. 4 30 91 68, 
 www.bauernhoftiere-fuer-stadtkinder.de
• Caritasverband Freiburg Stadt e.V.  
 Fachdienst Migration, Sarah Condé 
 Sundgauallee 8, 79110 Freiburg 
 Tel: 0761/ 13782-18, Fax: 0761/ 13782-28 
 Fachdienst-migration@caritas-freiburg.de 
 www.caritas-freiburg.de
• Chummy Jugendzentrum 
 Sundgauallee 31 (UG Matthäuskirche) 
 79114 Freiburg, Tel. 38 43 38 96
• Evangelische Chrischona-Gemeinde 
 Windausstraße 15, 79110 Freiburg 
 Prediger: Oliver Ohler, Tel. 3 24 88
• Evangelische Matthäus-Gemeinde 
 Sundgauallee 31, 79114 Freiburg, 
 Pfarrerin: David Geiß, Tel. 897 574 90
• Evangelische Sozialstation 
 Leitstelle West I, Am Hägle 15,  
 79110 Freiburg, Tel. 80 69 69  
 Beratungsstelle Leben im Alter,  
 Elsässer Straße 47c 
 79110 Freiburg, Tel. 27 130 142 
 Tagespflege, Elsässer Straße 47c 
 79110 Freiburg, Tel. 897 342 49
• Förderverein des Wentzinger Gymn. 
 Sekretariat, Falkenbergerstr. 21  
 79110 Freiburg, Tel. 201-77 00
• Förderkreis der Wentzinger Realschule 
 derzeit z. Hd. Schulleitung, Tel. 201-76 21 
 moser.wrsvn@freiburger-schulen.bwl.de
• Förderverein der Anne-Frank-Schule 
 1. Vors.: Edgar Bohn, Anne-Frank-Schule 
 Wilmersdorfer Str. 19, Tel. 201-75 08
• Förderverein der  
 Gerhart-Hauptmann-Schule e.V. 
 Vorsitzender: Michael Kuhn 
 Hofackerstraße 75, 79110 Freiburg,  
 Tel. 2 01 - 75 20, foerderverein-ghsfr@web.de
• Förderverein Matthäus e. V. 
 Dr. Ernst-Otto Blachnitzky, Tel. 80 05 75  
 und Dr. Regina D. Schiewer, Tel. 8 97 36 56 
• Freiwillige Feuerwehr Freiburg 
 Abteilung 8 Stühlinger, Markus Rotzinger, 
 Ferdinand-Weiß-Str. 123, 79106 Freiburg

• Freiwillige Feuerwehr Lehen 
 Breisgauer Straße 61, 79110 Freiburg 
 www.feuerwehr-lehen.de
• Freundeskreis Freibad West e.V. 
 www. freundeskreis-freibad-west.de
• Freundeskreis Freiburg-Lviv e.v. 
 Maria Steinle, Freytagsstr. 6, 79114 Freiburg 
 Tel: 135135, Freundeskreis.freiburg lviv@web.de
• Interessengemeinschaft Sundgauallee  
 – Am Bischofskreuz (IG SuBi) 
 Claudia Blum, 1. Vors., Wiechertstr. 10 
 79114 Freiburg, blum.claudi@aol.com
• Karate Club Shintaikan e.V.  
 Linnéstr. 8, 79110 Freiburg 
 Tel. (0 76 61) 90 75 36, www.shintaikan.de
• Kath. Pfarramt Heilige Familie 
 Hofackerstr. 35, 79110 Freiburg 
 Pfr. Dr. Joachim Koffler, Tel. 8 29 55
• Katholisches Pfarramt 
 St. Albert – Bischofslinde  
 Sundgauallee 9, 79114 Freiburg 
 Pfr. Dr. Joachim Koffler, Tel. 8 39 56
• Kegelsportverein Freiburg 
 1. Vorsitzender: Dieter Schütt 
 (priv. 79211 Denzlingen, Am Rondell St. Cyr 4) 
 79110 Freiburg, Ensisheimer Str. 7  
 Geschäftsstelle Tel./Fax 8 41 04 
 www.ksv-freiburg.de
• Kleintierzuchtverein C 525  
 Lehen-Betzenhausen 1921 e.V.  
 1. Vorsitzender: Franz Weck 
 Stockmattenweg 8, Tel. 8 22 35 
• Kultur- und Geschichtskreis 
 1. Vorsitzender: Dr. Thomas Hammerich 
 Stockmattenweg 7b, 79114 Freiburg 
 Tel. 80 02 31
• Margarete-Ruckmich-Haus  
 Fachakademie – Tagungsstätte 
 Direktorin: Dr. Katharina Seifert 
 Charlottenburger Str. 18, 79114 Freiburg 
 Tel. 8 85 01 00
• Max-Mayer-Haus 
 Einrichtung für Wohnen mit Betreuung der  
 Heiliggeistspitalstiftung für ältere Menschen 
 Thannhauserstr. 16, 79114 Freiburg 
 Leitung: Jörg Buchholz, Tel. 89 631 00
• Musikverein Betzenhausen-Bischofslinde 
 1. Vorsitzender: Mathias Gutsche 
 Mathias-Blank-Str. 12, 79115 Freiburg 
 Tel. 4 76 06 93
• Musikverein Freiburg-Mooswald e.V. 
 1. Vorsitzender: Mathias Gutsche 
 Mathias-Blank-Str. 12, 79115 Freiburg 
 Tel. 4 76 06 93
• Nachbarschaftstreff Zehntsteinweg 4 
 Katharina Becker 
 79110 Freiburg, Tel. 89 78 21 31 
 nachbarschaftstreff-zw@caritas-freiburg.de
• Narrenzunft Ammonshörner e.V. 
 1. Vorstand: Philipp Disch 
 Waldallee 40, 79110 Freiburg-Lehen 
 vogtdischph@gmail.com
• Narrenzunft Wetterhexen e.V. 
 Zunftvogt: Uwe Stasch 
 Elisabeth-Selbert-Str. 4, 79114 Freiburg 
 Tel. (01 73) 7 00 06 11 
 uwe.stasch@breisgauer-narrenzunft.de 

• NaturFreunde Deutschlands 
 Ortsgruppe Freiburg e.V. 
 Am Bischofskreuz 3, 79114 Freiburg 
 Tel. 40 45 19, freiburg@naturfreunde.de 
• Oberlin Kinderuniversität 
 Am Mühlbach 13, 79114 Freiburg 
 Tel. 8 56 48, www.oberlinkinderuniversitaet.de
• Projektchor CHORart und Gesangverein  
 Liederkranz 
 1. Vorsitzender: H.-J. Sobotta 
 Käthe-Kollwitz-Str. 10, 79111 Freiburg 
 Tel. 807603, hans-juergen.sobotta@hartenthaler.de
• Ring der Körperbehinderten e.V.  
 1. Vorsitzender: Rainer Bernhard 
 Meckelhof 1, 79110 Freiburg, Tel. 88 18 6-0
• Seniorenwohnanlage und  
 Begegnungszentrum Freytagstraße  
 des Caritasverbandes Freiburg-Stadt e.V.  
 Freytagstraße 6, 79114 Freiburg 
 Leitung: Isolde Schafheitle, Tel. 89 21 46
• Sozialverband VdK 
 Ortsverband Freiburg-West 
 Vorsitzende: Doris Ziminski 
 Barbarastr. 7, 79106 Freiburg 
 Tel. 275100, E-Mail: vdk-ov-freiburg-west@gmx.de
• Sportbund Sonnland e.V.  
 Fischermatte 7, 79111 Freiburg 
 Geschäftsstelle u. Sportpark, Tel. 8 21 59 
 www.sonnland-freiburg.de
• Sportfreunde Eintracht Freiburg e.V. 
 1. Vorsitzender: Christian Gröne  
 Postfach 6209, 79038 Freiburg   
 Tel. 8 81 80 05, www.sfe-freiburg.de
• Stadtteiltreff Betzenhausen- 
 Bischofslinde 
 Am Bischofskreuz 4 
 Tel. 89 75 83 15 
 stadtteiltreff-bb@caritas-freiburg.de 
• Studentensiedlungsverein e.V. 
 Dennis Pohnke, Tel: (07 61) 76 99 84 39 
 vorstand@studentensiedlung.de
•   1. Tauchclub Freiburg   
     Schlettstadter Straße 43, 79110 Freiburg  
 www.tauchclub-freiburg.de
• Verein der Gartenfreunde 
 Betzenhausen e.V. 
 1. Vorsitzender: Martin Schönstein 
 Badenweilerstr. 18, 79115 Freiburg 
 Tel. 28 10 96
• Verein der Gartenfreunde  
 Freiburg-West e.V. 
 1. Vorsitzender: Wolfgang Fögele 
 Bisierstrasse 2a, 79114 Freiburg 
 Tel. 83 55 5
• Weißer Ring e.V. 
 Beate Hauser, Kußmaulstraße 58 
 79114         g, Tel. 13 10 66

Hinweis:  
wenn Sie mit Ihrem Verein oder Ihren  
Organisation hier im Stadtteil tätig sind, aber 
noch nicht in unserer Liste enthalten sind, dann 
scheiben Sie bitte eine  
E-Mail an:  
redaktion@betzenhausen-bischofslinde.deAn an die gelisteten Vereine/Institutionen:

Bitte lassen Sie uns Änderungen an den Kontaktdaten wissen. Am liebsten als kurze E-Mail an redaktion@Betzenhausen-Bischofslinde.de
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